
Zur Begrüßung Seiner Majestät
- es Kaisers und Königs darf wohl
eine allgemeine Beflaggung - er

Hauser erwartet wer - en .
_________

tsio

Alle Diejenigen , welche mir Möbel re . zur
Auction übergaben , werden ersucht , den auf ihr
Theil fallenden Erlös in Euipfang zu nehmen .

Ferd . Marx , Auktionator und Taxator ,

439
______________

Metzgergasse 37 .
______________ _

Versteigerungs - Anzeige .

Montag den 19 . April , Bormittags 10 Uhr

anfangend , werden in dem Hause Goldgasse 7 ,

Badhaus zum goldenen Roß , nachfolgende Gegen¬
stände , als : Circa 7 Thür - und Fenstergewände
von Sandstein , 12 Jalousieläden , 1 Karren , 40

Weißbinder - Diele , Gerüststangen , Eimer , Seile ,

2 Doppel - Leitern , verschiedene Lacke , Firnisse ,

diverse Trockenfarben rc . , gegen gleich baare Zah¬
lung an den Meistbietenden versteigert .

Sämmtliche Artikel sind noch in gutem Zustande .

439 Ferd . Marx . Auktionator & Taxator .

Zehnjähriges Stiftungsfest
des

flffgememcn Vorschuß - ck Sparkassen - Vereins .

Die verehriichen Theilnehmer an oben benanntem Feste werden

gebeten , heute Abend pünktlich zu erscheinen , da Punkt 7 */* Uhr die

Tafel beginnt . In Auftrag des Fest -ComitöZ :
221

___________________________
F . Seher .

_______

Manner - Gesangverein .

Montag den 19 . April e . « den » » 8 U6r :

General - Versammlung
im Vereinslokal .

Tagesordnung : Wichtige Vereinsangelegenheiten .
261

________________________
Der Vorstand .

In Schierstein aus der „ Rheinlust
" Küche

Gibt
'
s morgen wieder schöne Fische . 7976
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Gegründet 1852 .

Expedition : Langgasse No . 27 .

'

M Samstag den 17 . April 187 »

Bekanntmachung .

Da die bisher gemachte Erfahrung es dringend erfordert , daß die

Reinigung der Leitungen derjenigen neuen Badhäuser , welche ihr

Thmnalwafser vom Kochbrunnen beziehen , an einem bestimmten

Tage gleichzeitig vorgenommen wird , so werden die betreffenden Bad -

haukbesitzer hiermit ausgefordert , qu Reinigung Samstag den

Ü. d . M . bei Vermeidung einer Executivstrafe von 5 Mk . 6e -

jhnmt zur Ausführung zu bringen .

Wiesbaden , 14 . April 1875 . Die König ! . Polizei -Dircction .

______________________
v . Strauß .

________-
Gefunden eine Stredeleiter , einige Schlüssel , ein Portemonnaie

mb ein Taschentuch . Die König ! . Polizei - Direction .
Wiesbaden , 12 . April 1875 .__________

v . Strauß .__________
Hunden ein zweirädriger Stoßkarren .

Wiesbaden , 14 . April 1875 . Die König ! . Polizei -Direction .'
______________________________________

v . c . Höhn .__________

Fis cherei - Berpachtung .

Samstag den 24 . April c. Nachmittags 3 Uhr wird die leihfällig
webende Fischerei und der Krebsfang in dem Schwarz - , Silber -

mb Mühlrodbach , in den Gemarkungen von Neuhof und

Wehen fließend , auf die Dauer vom 1 . Juni 1875 bis zum 31 . De¬
mker 1881 in dem Geschäftszimmer des Unterzeichneten anbet -

eeltig verpachtet , wozu die Pachtlustigen andurch eingeladen werden .
Fasanerie , den 14 . April 1875 . Königliche Oberförsterei .

203
_________________ ________________ Flindt .

________

Bekanntmachung .

Samstag den 17 . d . M . Vormittags 11 Uhr werden bei der

mierzeichneten Stelle 6 Pfund frisches Fleisch versteigert .
Wiesbaden , den 16 . April 1875 . Das Accise - Amt .

___ _____________________________ Zehrung .

A o t t z e » .
Heute Samstag den 17 . April , Vormittag » 9 Uhr :

Ztttnin zur Geltendmachung von Ansprüchen an die Concursmafse des Tag -
löhnerS Earl BockriS zu Wiesbaden , bei König !. Amtsgericht VI . (® .
Tgbl . 68 .)

hchversteigerung in dem Rauenthaler Gemeindewald Distrikt Unterdach .
(6 . Tgbl . 88 .)

Vormittags 10 Uhr :
Ittmin zur Einreichung von Submissionsofferten aus den Anstrich der guß¬

eisernen städtischen Piffoirs , bei dem Stadtbauamte , Zimmer No . 81 .
!S . Tgbl . 87 .)

Vormittags 11 Uhr :
»MMN zur Einreichung von Submissionsofferten auf die Lieferung des

Papier « und lithographirter Formulare zu einem Duplikat -Lagerbuch ,
bei dem Herrn Bürgermeister Eoulin . (S . Tgbl . 81 .)
. Mittags 12 Uhr :

Mtttrin zur Einreichung von Submissionsofferten auf die Lieferung von
circa 190 Stück gußeisernen Geländer - und 8 Stück dazugehörender
Laternenpfosten des reservirten Kurgartcns , bei dem Herrn ® tabt6au -

- meister Schultz . ( S . Tgbl . 81 .)__________________ _________________________

,
Bei der am 20 . d . M . staUfindenden Versteigerung in dem Auc -

ionslokale Friedrichstraße 6 kommt noch eine Plüfchgarnitur
® Mahagoniholz mit zum Ausgebot .

F >
___________

Ferd . Müller , Auktionator .
r ® tei noch in sehr gutem Zustande befindliche Billards sind

ßniswürdig zu verkaufen . Näheres Expedition . 7991
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irthschasts Eröffnung

CniL Elisabethenstratze 21 , empfiehlt
sich im Teppichreinigen . 4412

208zInden , franco ins Haus .
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Mittwoch , Donnerstag , Freitag , Samstag
(von 1— 4 Uhr für Damen ).

Lehr - und Erziehungs - Anstatt für 31iähcljen
von Caroline Fetz , vormals W . Magdeburg

( Louisenstraße 10 ) . 6480

Anfang des Sommer - Semesters : Montag den 18 . April .

Restauration Schwarz
,

22 Michelsberg 22 .
Freunden und Bekannten , sowie einem geehrten Publikum bit

ergebene Anzeige , daß ich vom 1 . April ab dahier eine Wirthschast
erüchtet habe , und empfehle ein ausgezeichnetes Glas Lagerbier
za 10 Reichspfennige , gute reingehalt -ne Weine , sowie
einen guten Mittagstisch und kalte und warme Speise «
zu jeder Tageszeit .

Auch steht ein Saal für Gesellschaften und Vereine zur VersüaM
zu jeder Zeit .

Zu zahlreichem Besuche ladet höflichst ein

Die

DmNps - BkerMhSlzspalterei Md

BeeNKhoLZhÄKdlrrrrg
von W . Oail

, Dotzheimerstraße 29a ,
liefert trockenes Buchen - und Kiefem - Scheitholz , ganz und fertig
geschnitten und gespalten , sowohl zum Heizen wie auch zum An-

Handschuhe werden schön gewaMn und gefärbt bei

448 I . . Volck , Langgaffe 28 , früher Webergaffe 41 .

Zu verkaufen
ein Landhaus für eine Familie , elegant ( Gas - und Wasser¬
leitung ) , schön gelegen , herrliche Aussicht in die prachtvollsten ThÄtt
und Berge Wiesbadens , 15 Minuten vom Theater und dem Cm -

Hause , großer Garten mit schattigen Bäumen . MH . Exped . 7784

Die Villa Binmciistraße 1b
ist unter günstigen Bedingungen zu verkaufen und alsbald zu be »

ziehen . Näheres Grünweg 1 . 5763

I . Kamberger , Rechisconsulent , wohnt Feldstratze 21 . 6373

Hunde - Aufseher Bossel wohnt Adlerstratze 45 . 415

Ijohkuchen ,
gute , trockene Waare , empfiehlt
1268 Heinr . Heyman , Mühlgaffe 2.

Steingutröhren
von P/s " bis 15 " rh . lichte Weite nebst Fayonstücken empfiehlt
439 Willi . Idnnenkohl , Ellenbogengasse 15 ,

Freunden und Bekannten , sowie einem geehrten Publikum die er¬

gebene Anzeige , daß ich unter dem heutigen Tage in dem Hause

Moritzstraße 84a - m - Wirthschast
eröffnet habt und empfehle ein ausgezeichnetes Glas Lager¬
bier , gute Weine , sowie kalte und warme Speise «

zu jeder Tageszeit ; sodann steht auch ein ausgezeichnetes
Billard zur Verfügung . Zu zahlreichem Besuche ladet höflichst ein

7797
_____________ Joseph Rücker , Moritzstraße 34 » .

Für Konfirmanden empsehle ich ganz feine Lederstiefel mit

Zügen und Absätzen zu 4 fl . 15 kr .
6145 Franz Fischer , Michelsberg 2 .

Lehr - u . Erziehungs - Anstalt Mädchen
von Ernestine Fritse , Rheinstraße 20 .

Beginn des Somuursemesters Montag den 19 . April Morgens
9 Uh ?.________________

'

____________________________________
7021

llletenmülile .

Römisch - irische Bäder

V . Münch
,

Frotteur
, AtfcaT ‘ c

empfiehlt sich im Frottiren und Anstrichen der Fußböden . 5277

Im Anlegen und Unterhalten von Gräbern und Grüften

empfiehlt sich
6676 II . Schmeiss , Gärtner , Platterstraße 13b .

Landhaus zum Alleinbewohnen mit schönem
Garten nahe der Bahn und den Curanlagen ist sofort
zu verkaufen . Näheres bei Fr . Beilstein , Hirsch -

graben 6a , Parterre , Nachmittags von 1 bis 3 Uhr . 7552

Zu verkaufen sind billigst :

3 Schneppkarre « , 2 zweisp . Wagen , 1 einsp . Wagen , mehre«
Diückkarren , schön und gut gearbeitet , sowie 1 Hafer kosten bei

206 J . B . Blees - Petmeky in Biebrich .

Grosse starke Eierkisten
sind ä 36 kr . zu verkaufen bei Frau Lies , Ratskeller . 7558

Zwei Bauplätze auf der südlichem Seite bet verlängerten
Rheinstraße , wovon der eine ein Eckplatz , find zu verkaufen . M

Dotzheimerstraße 30 .__________________ ____________________ J998
Ein - und zweiihürige Kleiderschrünke , lackilte Bettstellen

und Küchenfchränke billig zu verkaufen Saalgaffe 16 . 7221

Wkllritzstratze 18 sind nichtblühende Frühkartoffel «

zu verkaufen .___________________ _________________
76Ä

Moritzstraße 7 bet August JMomberger ist tünftli ^ t

Dünger zu ermäßigten Preisen zu Laben .
______

«82g

Ein gut erhaltene « Piantno tlebt zu oerkauftn . N . Exped . 7774

Ein eleeanter Kindcrwazen zu verk . Kirchaasse 15a . 7791

Der Rest in Winterschuhen und - Stiefeln zum Fabrikptti !

zu verkaufen Michelsberg 2 .______________
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Zu verkaufen .

Das Landhaus Mainzerstratze No . 9 ist unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen . Näherer daselbst .________ _______

4399

Eine herrschaftliche Billa in der Nähe von Mosbach ,
mit schönem Garten und herrlichster Aussicht auf den Rhein und

die ganze Umgegend , ist zu vermiethen oder zu verkaufen . Näheres
bei Bonis Hoffmann , Ecke der Advlphsallee und Herrn -

gartenstraße . 7104

Ein neues , dreistückiges Haus in guter Lage , mit Garten , ist
für 15,300 Thlr . zu verkaufen . Näheres Expedition . 5147

Eine eichene ovale Wckschbütte , ein französisches Kaffee -

Herdche « , ein Wafchdampfkochtopf , ein Blumenkorb ,
ein kleines Flaschengeftell zu verkaufen Bleichstraße 14 Par -

terre , zwischen 9 und 11 Uhr . _________________________
6754

Eine Kommode unc ein Ausziehtisch (nußbaumcn und

neu ) zu verkaufen Schwalbacherstraße 1 . _________________
5005

Reine Harzer Weibchen zu verk . Moritzstraße 46 , Hth . 7369

' Schöne Saatwicken empfiehlt
7787 A . Weslenberger , vorm . I . B . Waaem -mn .

Erste Qualität Mindfteisch 14 lr . , sowie Kalbfleisch 14 fr.
fortwährend zu haben bei Marx , Metzaer , Metzgergaffe 29 . 3732

Pelzwaaren zur Aufbewahrung überninimi

7078 Adam Giiberg , Kürschner , Langgaffe 5 ,
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_________

(elÄfrfcA * Chignons , sowie alle anderen Haar -

nSrtri arbeiten werden unter reeller Bedienung
Mesertigt durch TI . Schembs , Langgasse 12 . 6558

Mchhülfestunden für Gymnasiasten .
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Gründlichen französischen , englischen , lateinischen und griechischen
Unterricht ertheilt Professor Barn r i ! . gepulst von der

Wdemie in Paris , Bleichstraß ; 1 im 1 . Stock bei H . Herzfeld .
"

Herzliche Gratulation der Früulem ZI . Hartmann zu ihrem

16. Geburtstage . Ungenannt , doch wohlbekannt . 7979
"

Verloren eine kleine Engel - Medaille . Zmückzudringen
xheinstrage 16 im 2 . Stock . 7969

Verloren eine alte Brille r «n Futteral . Dem Finder
,j« Belohnung im schwarzen Bock . 7963
'

Am Donnerstag Abend wurde im Theater aus der Garderobe

dii Parterre , jedenfalls irrthümlicher Weise , ein blauer Ueber -

tieher , mit der Etiquette L . & M Dreyfus , mitgenommen .
Mn bittet um Zurückgabe Taunusstraße 27 im Laden . 7990
'

Eine fleißige Frau sucht Beschäftigung im Waschen und Putzen .
MereS bei Frau Schmitt , Steingasse 26 . 7961

Ein reinliches Mädchen sucht Beschäftigung im Waschen und

Wen . MH . Mauergasse 2 , Hinterhaus , 2 Stiegen hoch . 7965

Eine Monatfrau wird gesucht . Näheres im Hause des Zimmer -

misters Rossel , eine Stiege hoch (Wellritzthal ) . 7952
Eine perfekte Büglerin wünscht noch einige Privatkur .den . Näh .

Oianienstraße 14 , Parterre . 7975
Ein Mädchen sucht Beschäftigung im Waschen und Putzen . Näh .

Cchtvalbacherstraße 45 , Vorderhaus , Dachlogis . 7983
Eine tüchtige Waschfrau gesucht Herrnmühlgasi ; 3 ._________

8010

ß n,ci1 z » K f auf gleich eine zuverlässige Kinder -
UübULUtli ft (ttt , i Kaffeeköchin , 1 Restaura -

iionsköchin , mehrere Mädchen , die in der feineren
bürgerlichen Küche selbstständig sind und etwas

Hausarbeit übernehmen , gegen hohe « Lohn ,
Rädchen für allein , sowie Haus - , Küchen - und
Siudermädchen für hier und autzerhalb durch
Birck ’ s Plaeirungsbureau , Häsnerg . 13 , P . 7986

HT Ein gebildetes Mädchen von auswärts , welches 5 Jahre
6d einer Dame war , fein nähen , bügeln , sowie auch frifiren kann ,
|u$ eine Stelle bei einer feineren Herrschaft . Näh . Exped . 7861

Ein braves Dienstmädchen gesucht Dotzheimerstraße 4 , 3 . St . 7982
Ein Mädchen , das hier noch nicht gedient hat , sucht eine Stelle

Ai bürgerliche Köchin oder Mädchen allein . Näh . Webergaffe 42 ,
Hinterhaus, 2 Stiegen hoch . 7984

Ein Mädchen wird für Hausarbeit sogleich gesucht kleine Burg -

haße 2 . 7971

Nr Hotels und feinere Restaurationen .
Ein austäudiges Mädchen , welches das Kochen gründ¬

lich erlernte , sucht zum baldigen Eintritt eine passende
Stelle , am liebsten « eben einem Chef ; auch wünscht
em Mädchen das Kochen zu erlernen ohne Bezah¬
lung . Näheres durch Bitter ’ s Blacirungs - Bureau ,
Webergasie 13 . 7999

Ein braves , tüchtiges Mädchen , welches gut kochen kann und
auch Hausarbeit übernimmt , wird gegen guten Lohn gesucht . Näh .
rn bet Expedition d . Bl .

~
7962

Gesucht ein braves Mädchen gesetzten Alters , welches gut bürger »
uch kochen kann und alle Hausarbeiten gründlich versteht . Näheres
Mamzerstraße 7 . 7949

fffllicmlidphtin die nähen und bügeln können , sowie
liaUBIlldlltliali einfache Haus - , Kinder - und Küchen .

Wchen gesucht durch Bitter ’ s Plaeiruugs - Bureau ,
Webergasie 13 . 7999

Ein Mädchen vom Lande von 15 — 18 Jahren wird in eine
M Familie auf gleich gesucht . Näh . Langgasie 45 im Laden . 7957

Eia Dienstmädchen in eine kleine Familie gesucht Elisabethen -
Me 29 , 3 Stiegen hoch . 7940

®in Haus - und ein Kindermädchen gesucht Nerostraße 11 . 7992

i Eine Herrschaftsköchin wild auf 1 . Mai gesucht . Gute Zeug -

; nisse find erforderlich . Näh . Exped . 7964
Ein ordentliches Mädchen , das bürgerlich kochen kann und alle

Hausarbeiten versteht , sucht eine Stelle ; dasselbe geht auch mit

auf Reisen . Näheres Langgasie 11 im Hinterhaus . 7966
Ein junges Mädchen von 16 Jahren wünscht eine Stelle bei

einer stillen Familie auf gleich oder etwas später . Näheres Geis -
i bergstraße 9 . Hinterhaus , 3 Stiegen hoch . 7973

AM
“

Eine ganz perfekte Herrschaftsköchi « mit
• guten Zeugnissen sucht auf gleich Stelle durch

Birck ’ s Plaeirungsbureau , Hafnerg . 13 , P . 7987
"

Ein sehr gebildetes Mädchen , welches fein nähen und bügeln kann ,
sucht Stelle

'
bei größeren Kindern oder als feineres Hausmädchen

durch A . Becker , Kirchgaffe 12 ._____________________
7998

Möbelschreiner gesucht yennmühlgasie 3 . 8010

| Ein kräftiger Bursche , welcher fahren kann , wird als Hausbursche
j gegen Ende ö . M . gesucht von H . Wenz , Spiegelgaffe 4 . 7878

s Ein Tapezirergehülfe gesucht Michelsberg 26 . 7995

Ein tüchtiger Anschläger gesucht Mauritiusplatz 3 . 7996

Haus ehr einer gesucht .

3 — 4 Bauschremer finden dauernde Beschäftigung . N . Exp . 7989

Ein Schreinergeselle wird gesucht Saalgasie 16 . 7948

Ein Bautechniker resp . Bauführer findet bei

Architect Vogel Stellung . 7956

Eine Bierhandlung sucht für Wiesbaden eventuell auch
UmgtLrnd einen tüchtigen Agenten und find gefl . Franko - Offerten
aub F . W . 100 postlagernd Darmstadt zu richten . 7968

Ein junger Hausbursche gesucht große Burgstraße 8 . 7981

Durch Brrck ’ s Placirungs - Bureau ,
Säfnergasie 13 , Parterre , werde « gesucht : 1 junger
Chef zum 15 . Mai gegen guten Gehalt , 1 Saal -

kellner und 2 erste Diener , sowie 1 junger Diener ;
ebenso suchen Zimmer - und Obersaalkellner , sowie
tüchtige Hotelhausburschen Stelle « . __________

7985

900 st . werden als 1 . Hypothek - auf liegende Güter

sofort zu leihen gesucht . Näh . Exped ._____________________
7954

Zwei junge Herren wünschen zwei kleinere möblirte Zimmer ,
Wohn - und Schlafzimmer , mit zwei Betten auf lange Zeit zu
mielhen . Mittagstisch erwünscht . Offerten mit Preisangabe unter
H . L . G . 23 bittet man gefl . bei der Expedition d . Bl . bis zum
20 . d . Mts , abzugeben . 7941

Karlstrasse 26
ist die elegante Bel - Etage mit allen Bequemlichkeiten auf gleich

ober 1 . Juli zu vermiethen . Näh . Karlstraße 28 , Parterre . 7951

Karlstraße 28 ist ein Dachzimmer auf gleich zu vermiethen . 7950

Metzgergasfe 35 ist ein Logis von 3 Zimmern , einer Man¬

sarde und einer großen Werkstätte , in welcher seit 1854 eine

Schlosserei betrieben worden ist , nebst Keller , Kohlenbehälter und

Mitgebrauch des Hofes auf 1 . Juli zu vermiethen . Auch ist das

Haus unter sehr günstigen Bedingungen zu verkaufen . Näheres
bei G . Krämer , fortgesetzte Wellritzstraße . 6837

Spiegelgasse 11 ist ein Logis auf gleich oder 1 . Juli zu
vermiethen . 7944

Taunusstraße 28 ist im Hinterhause eine Wohnung von drei

Zimmern , Küche und Zubehör auf 1 . Juli zu vermiethen . 7955

Wellritzstraße 5 , Hth . , Part . , ein möbl . Zimmer zu Venn . 7946

Ein möblirteS Zimmer und eine leere Mansarde zu vermiethen

Schulgaffe 4 , Hinterhaus , 2 Stiegen hoch . 8005

Neuer Nonnenhof ,
8003

25 a Kirchgasie 25 a ,
ist in der 2 . Etage eine Wohnung von 6 Zimmern , 2 Mansarden ,

Küche , Keller und Holzstall auf gleich oder 1 . Juli zu vermiethen .

Ein Arbeiter erhält ein möbl . Stüvchen kl . Schwalbacherstr . 5 . 7881

Ein Arbeiter findet Kost und Logis Hochstätte 12 . 7970

Arbeiter finden Logis Kirchgasie 13 , Hinterhaus . 7980

Zwei Arbeiter finden Schlafstelle Feldstraße 19 , Dachl . Vrdh . 8003

41 .
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Heute Samstug :

Grosses Goncert & Vorstellung
der Komiker Ohans und Zenkert , sowie des Pianisten Klein .

Anfang ? l /» Uhr . Entree 20 Pfg . I

_________________
Neues Proaramm .

_____________
8009

Mlchelsberg 22 .

Somstag und Sonntag : 0031CK KT .
8000 II . Schwartz .

Zum goldenen Lamm
, Mg

*
Xr

"

H - uie Abei .d von 6 Uhr an :

Grosses Voncert . 8012

Restauration Hahn
,

Spiegelgasfe 15 .
Sonntag den 15 . April : Eröffnung der Takle d ’ hdte

ft Couvert 48 fr .
________________ ____________

8013

Frische Kieler Sprotten
ä 7 * Kilo 1 Mark

empfiehlt Franz Blank , Bahnhofstrasse . 8015

Nürnberger Ochsenmaulsalat
per Pfund 20 kr . frisch eingetroffen bei
7978 Fr . Ia »tz , Ecke der Friedrich - und Schwa bacher st ratze .

Charcuterie Behrens
empfiehl »: 7811

Prima Schinken ..... per Pfd . — M . 90 Pfg .

„ Cervelatwurst . . . „ „ 1 „ 50 „
Geräuch . Schmartenmagen „ „ — „ 80 „
Blasenschinken ...... „ „ 1 , 40 „

Neue afrikanische Kartoffeln
,

neue Pflückerbsen
empfiehlt Franz Blank , Bahnhofstrasse . 8014

Frischen Lachs
< • Schirg , König ! . Hoflieferant ,

7310
_____________________ Schillerplatz 2 . _____________

Lielug ’
s ■

San Antonio Fleisch - Extract
, g

billigstes und bestes Product , auf Lager in Töpfen ä

7 » */ * Vi Pfd . engl . WZ
M . 1,20 . M . 2,20 . M . 4 . M . 7,50

in Wiesbaden bei E . Haussmann und bei A . Kirsch -
bäum , Langgasse 53 . 440 mH

V ‘H Al , sehen , A - Orbrn
v » 7 und Fa ^ onniren angenommen

und schmll besorgt bei
7402

__________
Geschwister Pott , Langgaffe 6 .

Trockene buchene Diele , 27 * '
oiocrser Längen , bei

7997
_________

Gebrüder Baumann , Holzhand ung .
60 Ruthen Acker an der verlängerten Moritzflratze , z .m

Lagerplatz geeignet , sind zu verpachten Näheres bei dem Eigen -
thümee , Rechnungsksmmecrath Pfeiffer , Louisenstraßk 13 . 7793

Geflügelzucht - Verein . J
Heute Abend 87 » Uhr : Zusammenkunft im VereinsloW

Nur für SS kr . per Paar !
sollen alle « och vorhandenen

Herren - und Damen - I

Glace - Handschuhe
nur heute Samstag

wegen Abreise ausverkauft werde « .
Feinste Zwirn - Handschuhe 14 kr . , leinene !

Manschetten , Herren - und Damen - Krageu,Ii
seidene Herren - Slipse , Strümpfe und Socke « , !
leinene Herren - Hemden - Einsätze , enorm billig . !

Nur 8ooi

Llleiikogengnssk 13 im Lasten .

Coahs - Asche ,
bestes Material zum Ausiüllen von Neubauten , kann billigst g,-
liefert werden von Ad . Eschbacher in Mosbach . 8007

Das Möbel - Lager Hochstätte 31 , Ecke des Michel »,

bergs , empfiehlt seine Möbel zu äußerst billigen Preisen.
7972

________ ____ _____
Ilrch . Beinerner .

Hlliard - Qiieiie
’

s ,
6 Stiick , sind einzeln oder zusammen zu verkaufen bei
7994 BI . Klemm , Friedrichstraße 37 .

Zu verkaufen
ein gebrauchter Eisschrank , sowie ein Küffeebrenner . MM
in der Expedition d . Bl .

___________ _____________ _____________
7993

Ein Platz 1 . Ranggallerie für den Rest der Saison unin
günstigen Bedingungen abzugcben . Näh Adelhaidstraße 28 . 2 3t .

Wegen Wohnorks - Beränderung ist ein schöner , wohlerhMnn
Mozart -Flügel zum halben Fabrikpreis zu verkaufen ; baiellf
auch zwei Lustre für Kerzen . Näheres Leberberg 6 . ________

7958

Weüritzstraße ist ein schönes Haus mit großem Hkstraum mi
Werlstotte unter guten Bedingungen zu verkaufen . Näheres hi
Eh . Fallier , Wilhelmstraße 40 .

__
7967

Moritzstroße 7 bei Augnst Hornberger sind verschiedene
Sorten Futterftroh zu haben .

________________
8001

Bohnenstange « zu verkaufen tistüraße 16 . 7977

Ein gebrauchter Reftaurationsherd wird zu kaufen gesucht
Näheres kl. Webergasse 1 . 7988

Em Schwungrad , 37 ' — 4 Fuß Durchmesser , zu kauft
gesucht Herrnmühlgasfe 3 .

_________________________ ___ ________
8016

Ein Harzer Hahnen billig zu verk . EUendogeng . 6 . 8M

Ein noch neuer Victoria - Wagen , für Seine Hoheit du

Herzog von Naffau s . Z . neuerbaut , ist billig zu verkaufen fe
gaffe 1 ,

_______________________________________________________________
7915

Mauriliusplatz 3 , Hinterhaus , sind schöne rothe Kartoffel «
zu haben .

____________________ ___ ________________________________
7926

Ei » schöner Küchenfchrank mit Glasaufsatz ' » j«
verkaufen Ladwigstraße 1 , 3 . Stock .

___________ __
7888

Friedrichstraße 32 ist em Reck u . ein Barren zu verk . W
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___________

Geschäfts - Verlegung .

iüF Mein Geschäfts - Lokal -

Wf
befindet sich von heute an

Hochachtungsvoll Philipp K < 1M »
7851

a >

Die MöbelFabrik
von Etouis Dams , Hof - Liefer eint ,

grosse JBurgslrasse 5 ,

empfiehlt im neuest .m Grschmacke angefertigie Mantasie - ,
Luxus - uvd praktische Möbel , Spiegel und

Bette « , sowie reichhaltigste Auswahl in Möbelstosse « ,
Cretonncs , Gardinen , Teppichen und Tisch¬
decke « zu außergewöhnlich billigen Preisen . 7568

Gebr . Elias , Wiesbaden
, Wcbergasse 29 .

Mit dem heutigen Tage eröffnen wir in der Webergasse 29 ein

Lager fertiger Herren - Garderobe
und find wir durch ebenso preiswerthen Einkauf der Stoffe , wie Eleganz und Solidität der Arbeit im Stande , uns auch hier durch reelle

Bedienung eine dauernde Kundschaft zu erweben .
7908 Gebr . Elias , Coblenz Mnnz , Elberfeld , Wiesbaden , Webergasse 29 .

llnQl ()eriib3luinöUMilTer 94

von

Dr . J . Popp , k . k . Hof - Zahnarzt
in Wien , verhütet das Stocken der Zähne , beseitigt den

Zahnschmerz , verhindert die Weinsteinbildung und ent¬

fernt sofort ff den üblen Geruch aus d : m Munde . Als bestes

Mund - und Zahnreinigungsmittel ist eS daher besonders auch allen

Denen zu empfehlen , welche künstliche Zähne tragen oder an Krank¬

heiten deS Zahnfleisches leiden . Locker gewordene Zähne werden

dadurch wieder befestigt .

In Flaschen zu 44 fr . , 1 fl . 10 fr . und 1 fl . 45 fr . Anatherin -

Zahnpasta zu 35 fr . und 1 fl . 10 fr . — Vegetabil . Zahn¬
pulver zu 35 fr . — Plombe zum Selbstaussüllen
hohler Zähne 2 fl . 37 fr .

Zu haben in Wiesbaden in der Eade ’ achen Hofopotheke ,

Langgasse 15 . sowie hei den Herren : W . Victor , Markt -

straße 38 , und O . Bierwirth , Kirchgasse 12 ; in Castel
in der Haihersta <iP8vbsn Apotheke , sowie in vielen Apotheken .

Changement de domlcile .

MT Chabert
Rohes et Confeetions

grosse Burgstrasse 2 a , au le .
r .

"

SlröKKale
werden schön gewaschen , kayonnirt und binnen Kurznn zurückgelicfert .
7565

_____________________
K . Braun , Adlersiraße 2 .

^ onflirmanben - Anziige von den gewöhn -

lichsten bis zu den feinsten Sorten zu äußerst
billigen Preisen empfiehlt

II . Martin ,

18 Metzgergafte , Metzgergaffe 18 .

Teppiche werden gereinigt
Römerberg 7 , Hinterhaus , eine Stiege hoch .___________

7692

Drei Schweine , 100 Gentner Dickwurz , Pommerische
Setzkartosfeln und 10 Vfund Riesen - Houigkleesamc «
werden abgegeben auf dem Lindenthaler Hof . 7715

IV ® .
<i Kirchgasse Vo .

8 .

Gleichzeitig empfehle ich mein Lager in Schreibmaterialien und Portefeuille -

Waaren mit Buchbinderei zu den bekannten billigen Preisen .

ÜX, . I Jlsches Angenwasser , vorzüglichstes
M Ldutl LJL vilL Mittel gegen Augenentzündung . thiänent «

Augen und gegen die Lichtscheu . Allein ächt zu habe « bei

89
________________

Chr . Manrer , Langgasse 2 .

Fussbodenglanzlack , ttocknend , mit und

ohne Farbe , dunkel und hell , sowie alle übrigen zum Anflreichen
dienende Artikel empfiehlt A . ( ratz . Langgaffe 29 . 7498

Acht Paar Jalousie - Lade « , noch in gutem Zustande ,
werden m kauken gesucht . Näheres Expedition . 7453

Das Landhaus des Herrn « raten v . Bismark

Öen der Mainzerstraße und den Bahnhöfen , enthaltend 137

, :n , ist zu verkaufen . Nähere Auskunft zu ertheilen wird Herr
Br . Grossmann . Adelhaidstr . 17 . die Gefälligkeit haben . 443

Mineral - und Sützwasserbäder liefert
7596 Ph . Hastrich , Friedrichstraße 6 .



Meteorologische Aeotzachtungen der Station Wieskaden .

Der heutigen Nummer Hegt die Provlnzlal - Corre .
spondenz No . 15 bei .

Auszug aus vsu Civilstandsregifter « vsr
Stadt Wiesbaden .

„ E           15 . April .
Geboren : Am 13 . April , dem Taglöhner Carl Hahn e. S . — Am15 . April , dem Tünchergehülfen Johann Anton Heid e. S ., N . FranzBalentm . — Am 14 April , dem Tünchergehülfen Friedrich Ullrich e. S . —

am 15 . « pril , dem Kaufmann Jacob Weber e. T . - Anr 14 . April , dem
A ° u « r Daniel Michael Schiink e. S . - Am 12 . April , dem Architekten
Wilhelm Kaufmann e. S .
. - . . Aufgeboten : Der Buchhandlunqigehülfe Michel Mills von Ober -
lutzmgen , Krells Mayen , Reg .-Bez . Coblenz , wohnh . dahier , und Victoria

m ^ aracfe von Mainz , wohnh . dahier . - Der Taglöhner Johann
Philipp Altenhofen von Holzhausen , A . Wehen , wohnh . dahier , und Catharine
Sophie Henricr von Laurenburg , A . Diez , wohnh . dahier .
„ „„

verehelicht : Am lü . April , der Tüncher Johann Wilhelm Jmmelvon hier und Caroline Elr abeth Schütz von Dausenau , g . Nassau , bisher
dahier , früher zu Soden , A . Höchst , wohnh .

" ' 9

u
am 151 April , der Gerbergshülfe Gottfried Dehn , alt04 o «ui , 2i X .

1876 . 15 . April .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Rachm .
10 Uhr
Abend «. ÄN

Barometer *) ( Par . Linien )
Thermometer ( Reaumur ) .
Dunstspannung ( Par . Lin .)
Rrlattve Feuchtigkeit ( Proe .)

Windrichtung u . Windstärfe

Allgemeine Himmelsansicht

Regenmenge prof ^ ssin par . Cb . "
*) Die Barorneterangabm

835,90
- 0,6

1,41
75,1
S .O .

schwach .

völl . heiter .

ind auf 0

835,95
4 - 6,8

1,84
50,9
N .W .

lebhaft ,

theilw .heit .

Stab S . t

836,35
4 - 5,4

2,30
71,2
N .W .

schwach ,

bedeckt .

■blutet .

836,08
4 - 3,86

1,85
65,78

Evangelische Kirche .
. Jubilate .

Fruhgottestnenst 8 '/ ^ Uhr : Herr Pfarrer Ziemendorfs .
Sauptgottesdienst 10 Uhr : Herr Pfarrer Cäsar .
NachnuttagSgotttsdienst 2 Uhr : Herr Pfarrer Köhler . ( Prüfung der Con -

Betstunde in der neuen Schule 83/i Uhr : Herr Superintendent W a rs ch u tzk i .Die Cchualbandlungen verrichtet nächste Woche Herr Pfarrer Bickel ?
Katholische Kirche .

„ .            8 - « mintag nach Ostern .
Vormittags : Heck. Messen sind 5 ' /, . 6 und 11 Uhr ; MilitärgotteSdimst' Uhr ; Hochamt mit Predigt 9 Uhr .

1
» a4jmittQaä 2 Uhr ist sacrament . Bruderschaft und Umgang mit dem Allerheil
Täglich sind Herl . Meffen 5 ' / - . 6 */i und 9 Uhr .

’
» tenfteg «, Wrttro « ®« und Freitags 6 ' / > Uhr sind Schulmeffen .
Samstag Nachmittags 4 Uhr ist Salve und Beichte
Evangelisch - lutherischer Gottesdienst , Adelhaidstraße 12 .Bm Sonntage Jubilate Vormittags 9 Uhr : Predigtqottesdienst
Donnerstag den 22 . April Nachmittags 4 Uhr : Bibelstunde
------ ■■                   _ Pfarrer Hein .

Ä , Russischer Gottesdienst .
Samstag Vormittags um 9 >/ , Uhr , Samstag Abends um 6 Uhr , Sonntagum Montag , Dienstag , Mittwoch um IO1/ « Uhr , Donnerstagum 9 ' / - Uhr , Freitag um 11 und 3 Uhr , Samstag um 10 ' / , Uhr und

1-den Tag Abends um 6 Uhr .
v

_ .
T « g e s » K « ? e « d e r .

wftrL Marktstraße 18 , geöffnet von 7 Uhr Moroni

English lliureh , branktiirterstrasse la .
April 18 . Third Sunday alter Easter . Morniug prayera with the

aernion and Celebration of the Holy Communion at 11 a . m .
Evening prayera with the Litany 8 . 30 p . m . Open Bible dass
or Meeting of Confinnation Candidates and any othera Tuesdav5 v at the Chaplain ’s House , Rheinstrasse 13 .
____________Wm . Alex . Oaborne , M . A . British Chaplain .

Mains , 16 . April ( Fruchtmarkt .) Der heutige Markt war wenig
befahren und waren Korn und Gerste unverändert , Weizen etwas höher
Zu voiircn ist : 200 Pfd . Weizen 11 fl . 30 fr . bis 12 fl . 200 Psd . Körn10 fl . bis 10 fl 15 fr . 200 Pfd . Gerste 11 fl . bis 11 fl . 20 fr . Im Großhandel unverändert franz Weizen 12 fl . 10 fr ., franz . Korn 10 fl . 15 fr .Branntwein 32 >/ , fl , Rüböl 19 fl .

1

$ es ethnographische Museum , Taunurs ! rasse 43 , ist täglich geöffnet von 2 bis
, 3 “ Zeit melde man sich im Hause . Eintritt die Person1 SRarf Fanulien -Billet für 4 bis 6 Personen 3 Mark . 183

pie Bibliothek des Vereins für Volksbildung ist zur unentgeldlichm Benutzung
für Jedermann geöffnet Samstag Nachmittags von 3 bis 7 und Sonntag
Vormittags von 11 */ * bis 12 ' / » Uhr auf dem Bureau des Gewerbc -
vereins , fl . Schwalbacherstr . 2a .

„ , .1 , Heut « Samstag den 17 . April .
Mochen -Zeichnwfchule . Nachmittags von 2 - 5 Uhr : Unterricht in der Schul «

auf dem MichelLberge .
Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 3 ' / , Uhr : Concert . Abends 8 Uhr :

Reunion danaante .
^ ttgtinfiner Vorschub - und rparkaffenverein . Zur Feier des zehnjährigen

Bestehens des Vereins : Abends 7 -/ - Uhr : Festesien in der Freimaurer¬
loge , Friedrichstraße 21 .

Lokal . « emerbeverein . Abends 8 Uhr : Generalversammlung im Saale des
„ Deutschen Hofes «

, Goldgasse 2 .
Kaufmännischer Verein . Abends 8 -/ » Uhr : Wochenversammlung .
Geflügelzucht -Verein . Abends 8 ' / , Uhr : Zusammenkunft im Vereinslokale .Turn -Verein . Abends 9 Uhr : Bücherausgabe .
» »nisilid )« Schauspiele . „ Warta und Magdalena " . Schauspiel in4 Akten von Paul Lindau .

Die Mutter der Didaskalia ,
Humoreske von Carl Köhler .

Es geht die altersgraue Sage , daß den Wurstfabrikanten von London
und Pans , vom dicknäsigen Schooßhündchen Mnlady ' s bis zum großherzigen
Neufundländer , vom schwindsüchtigen Rennpferde bis zum penstonirten
Droschkengaul Nichts heilig sei ; ja , daß einst ein lebensmüder Hector sammt
seinem messingenen Halsbande in die Wurstmaschine gerieth und das Leben
emer ganzem Familie gefährdete . Dergleichen ist offenbar übertrieben , aber

soviel Rauch ist , muß wohl einiges Feuer sein . Die Wurstmacher kleinerer
Städte sind zweifellos wählerischer und greifen mehr nach vegetabili chenals nach animalischen und mineralischen Surrogaten : schließlich bleibt cs sich
1®

, M ' w , bb die Bauern das Vieh mit faulen Kartoffeln füttern oder die
Fleischer dieselben direkt in die Därme stopfen . Wenngleich nun die Wurst -
macher m dieser Hinsicht differiren , so sind doch alle gleich rücksichtslos in
Bezug auf das Papier , in welches sie de « verehrten Kunden das Produtt
ihrer Kunst einwickeln . Mir selbst ist der Fall vorgekommen , daß ich com-

Schwartenmageii ins Hohe Lied Salomo ' s eingewickelt bekam . Ob
mit Vorbedacht , will ich nicht behaupten , aber der Gedanke , Traktate auf
diese prosaische Weise an den Mann zu bringen , wäre gar nicht so übel .
Schlimmer noch — ich bewahrte bislang das Geheimniß in meines Herzens
ttesstem Schachte , da aber gerade die Rede davon ist , sei es hiermit gebeich-
tet — es waren , wenn ich mich nicht irre , Schweinsrippchen , ahnungslos
entwickelte ich das beschriebene Blatt , das sie umhüllte , bis eine innere
Stimme mir sagte : „ Alterchen , die Hand solltest du kennen !' — Wer be¬
schreibt meine äliortification , als ich meinen eigenen , sage meinen eigenen
Namen darauf unterzeichnet fand . Es war ein Gedicht a la „ An Laura '

,an sie , die himmlische , es war übersprudelnde erste platonische Liebe in der
Zwangszacke armseliger Reime , die meiner Brust zu einer Zeit entquollen ,ba ich mich noch unsterblich wähnte . Vor Jahren hatte ich den Redakteur
einer größeren Zeitschrift damit beglücken wollen , aber der Barbar hatte sie
vermuthlich ungelesen dem Papierkorb überantwortet . Ungelesen , sage ich,denn sonst hätte er den Keim des wahren Genie ' s erkennen müssen , eines
Genies , welches nun leider in Folge ähnlicher Erlebnisse längst erstickt wor -
dcn . Nachwelt vergib ihm : et wußte ja nicht , was er that ! Ein dritter ,
ebenfE Sravirender Fall von Fleischer -Rücksichtslosigkeit , war folgender :
Ich schalte em trautes Schwesternpaar von ächten Frankfurter Würstchenaus einem vergilbten , ehrwürdig dreinschauenden Papier und siehe da , es
war dre Extrabeilage zum Frankfurter Journal No . 50 , datirt Sonntag den
16 . December 1821 , betitelt : „Wöchentliche Unterhaltungen für Stadt und
Land . Mit Abscheu fast schob ich die ächten Frankfurter bei Seite und
glättete Mit einem Anfluge von Ehrfurcht die Mutter der Didaskalia aus .Sie hatte dieselben bescheidenen Proportionen wie die Tochter von heute,aber das Papier würde man jetzt grob nennen und den Druck nichts wenigerals fein . Das Blättchen begann mit einer wahrhaftigen Geschichte , genannt
„Aennett , ober Begebenheiten aus dem Leben meines Freundes Fritz "

, deren
Autor sich vermuthlich aus Bescheidenheit nicht nannte und dessen Muse mit
den originellen Worten anhub : „ Eben hatte es auf dem St . Petersthurm7 geschlagen — ob mit Erlaubniß des Bischofs , vergaß et beizufügen — da
" ahm ich Hut und Stock , hüllte mich in meinen Mantel : c. " Dann folgte

fau ' et -
8ie6c ' H ° ff " ung " von Katinka Halein , deffen erste Strophe also

„ Wenn uns die Last des Kummers beuget
Und sich uns schwere Schmerzen nah 'n ,Von uns die holde Freude weichet
Ein neues Opfer zu umfah

'n ,
Was heitert dann den Lhränenblick ?

« . . . .
Der Glaube an ein höheres Glück !"

Arme Katinka ! damals vermuthlich 17 , bist du nun wohl an die siebenzig Jahre
Er .schwelgst bereits längst im Genüsse deines höheren Glückes , jener
Seligkeit , die selbst nicht die Unsterblichkeit eines Schiller hätte erhöhen können !

i l0’t
,
UU4 Uiit diesem Gedanken , nichtanerkannte Genie 's ! Nun kommt

das 7 . Capitel einer Räubergeschichte , welche sich in ven heutigen „ Blättern für
Geist , Gemüth und Publikitat " überaus komisch ausnehmen würde : . Rosa Waller ,die Fürstin der Banditen , ober : „ Die Schrecknisse in den Ruinen von Morella ."
Der Verfasset sei hier aus Pietät verschwiegen , weil ein Nachkomme von ihm
auf besseren Bahnen wandelt . Das 7 . Capitel dieser anmnthigen Histone
beginnt folgendermaßen : , Jm traulichen « reise saßen eines Abend « die
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von 12 Mark 48 Pfennige aufzugeben , ähnlich wie er es früher bei Post ,

anstalten am Rhein versuchte . Die « gelang ihm jedoch nicht , denn der Post¬
beamte verlangte in seiner Gegenwart die Eröffnung bei Kästchen waS er

natürlich verweigerte . Bon da begab sich Meß , ohne seine Zeche zu bezahlen ,
nach Flörsheim , wo alsbald seine Verhaftung stattfand . Er wird deßhalb
des Diebstahls und der Landstreicherei anqeklagt . Die bezeichneten Prospecte
haben nach der Angabe dcS Dillmann für ihn keinen Werth , indem er
dieselben gratis erhalte . Die « ist übrigens irrelevant , ob sie für Dillmann

wenig oder gar keinen Werth haben , es liegt hier immerhin ein Diebstahl
vor . Ferner ist Meß aber auch als Vagabund ohne alle Subsistenzmittel ,
auf deutschem Erdboden marschierend , umhergezogen , und erhielt wegen der

Entwendung der Prospecte 8 Tage Gesängniß und für seine Landstreicherei
8 Tage Haft , für welche letztere die erstandene Untersuchungshaft aufge -

gerechnet wird . , . <_
S Wiesbaden , 16 . April . ( Theater .) In der gestrigen Vorstellung

der „ Hugenotten " debütirte unsere neue Coloratursägerin Fräul . v . Vogel
als . Margarethe von Valois " . Nach dem , was sie hier geleistet , dürfen wrr

für die Ausbildung unserer Oper recht viel hoffen . Wenn ihre stimme

auch nicht an Volumen als brillant bezeichnet werden kann , so ist dieselbe
doch in der Mittellage und Höhe von sehr angenehmem Klangtimbre und

zeigt eine vortresstiche Schulung , die allen Anforderungen der Coloratur

Genüge zu leisten verspricht . Besonders anmuthend erscheint das Porta -

mento , dem man selten in solcher Vollendung begegnet . Ueberhaupt machten

sich allenthalben Feinheiten der GesangSweise bemerkbar , die , wenn sie auch
weniger in die Sinne fallend sind , doch um so mehr den Vorträgen
musikalische Bedeutsamkeit sichern . Wir wollen für heute in das Einzelne
nicht weiter eingehen , da erst weitere Darstellungen das bestimmtere Urthcil

bedingen können . Das Publikum zeichnete die Sängerin mit vielen Beifall « ,

bezeugungen aus . Gleichzeitig führte uns diese Oper Herrn Martens in

seiner zweiten Gastrolle , als . Raoul "
, vor . Was wir schon nach dessen

erstem Auftreten („ Adolar " in „Euryanthe " ) fürchteten , hat hier seine

Bestätigung gefunden — Herr Martens kann den Anforderungen , die man

an einen Heldentenor stellen muß , nicht vollständig genügen . Seine Stimme

hat mehr den Charakter eines lyrischen Tenors , und als solcher würde ,
unseres Erachtens , Herr Martens ganz andere Resultate erzielt haben .
Wenn auch einzelne Momente in den ersten drei Akten ihm recht hübsch

gelangen , so fiel dagegen seine Leistung in dem großen Duette des vierten

Aktes , wo der dramatische Gesang seinen Culminationspunkt zu erreichen

hat , in jeder Beziehung ab und gestaltete sich zu einem entschiedenen Miß -

erfolge . Wir bedauern dies um so mehr , als dadurch die Hoffnung , unserer

Oper eine tüchtige zweite Kraft in diesem Fach « gewonnen zu sehen , wieder

in die Ferne gerückt sein wird . — Die übrige Ausführung der Oper zeigte
uns die gewohnten Elemente , Herrn Siehr als . Marcel "

, Fräul . Szögal
als „ Valentine "

, Fräul . Muzell als . Urbain "
, in ihrem besten Lichte .

• In der Begleitung Seiner Majestät des Kaisers während seines hiesigen

Aufenthalts werden sich befinden : Der Hofmarschall Graf Perponcher ,
der General -Adjutant Graf von der Goltz , drei Flügel -Adjutanten , der

Geh . Hofrath Bock und der Leibarzt Or . von Lauer .
- In Berlin find gefälschte Zehnthalernoten der Luxemburger Inter -

nationalbank verausgabt und angehalten worden . Da selbige sauber ge¬
arbeitet sind , wird man gut thun , bei Annahme obiger Bankzettel , welche tn

Deutschland auch ächt nicht mehr circuliren dürfen , sehr vorsichtig zu sein .
— Um beurlaubte Mannschaften der Artillerie mit dem Gebrauch und

der Bedienung der neuen Geschütze bekannt und vertraut zu machen , sollen ,
wie wir hören , nach und nach die Beurlaubten dreier Jahrgänge von dieser

Waffengattung zur Einübung eingezogen werden .
— ( Auch anderwärts Wassermangel ) . Die Waffer -Calamität

in Leipzig ist immer noch nicht beseitigt . Da die Wafferleitung nicht da ,

nöthige Waffer in der ersorderlichen Qualität hergibt , so muß man wieder

zu den öffentlichen Brunnen der Stadt zurückkehren ; diese haben sich bei

einer angestellten Untersuchung zum Theil aber auch so schlecht gezeigt , daß
an viele dieser Brunnen amtliche Anschläge angebracht worden sind mit der

Erklärung und Warnung , daß das ihneil entnommene Wasser sich nicht zum
Trinken eigne .

— Die „Nordd . Allg . Zto ." gibt eine längere Mittherlung über neue

Bauten für die deutsche Kriegsmarine , der wir Folgendes entnehmen :

. Das erste im Jnlande erbaute Panzerschiff , die Panzer -Corvette . Hansa " ,
nähert sich mit raschen Schritten ihrer Vollendung , und erhalt damit die

Kriegsmarine das erste zum eigentlichen Kreuzerdienst in entfernten Meeren

bestimmte Panzerschiff . So vortresflich die gedeckten Corvetten für diesen

Dienst geeignet sind , so erschien es doch nothwendig , noch Panzerschiffe für

diese wichtigen Aufgaben des Seekrieges herzustellen , deren Verwendung zu
dem gedachten Zwecke die Möglichkeit gewährte , in Tonslictfällen mit größerer
Aussicht aus Erfolg als bei ungepanzerten Schiffen gegen feindliche Land -

befestiqungen oder die schwachen Panzerschiffe der überseeischen kleinen Staaten

vorgehen zu können . Diesem Verwendungszweck entsprechend wurden die

Pläne des Schiffes Seitens der Admiralität festgestellt und der Bau auf
der kaiserlichen Werst zu Danzig gegen Ende des Jahres 1868 angeordnet .
DaL Unterschiff sollte aus Holz und gekupfert und nur die nicht gepanzerten

Theile des Oberschiffes sollten Behufs Verringerung des Gewichts des

Schiffskörpers und zur größeren Sicherheit gegen das Jnbrandschießen
durch feindliche Geschosse aus Eisen hergestellt werden . Der Umstand , daß
die kaiserliche Werst zu Danzig zur Ausführung großer Effenarbeiten nicht

eingerichtet ist , verzögerte die Fertigstellung und die Panzerung . Die

letztere wurde durch den Vulcan bei Stettin ausgesuhrt und fiel ungeachtet
der Neuheit der Arbeit zur vollen Zufriedenheit aus . Im November v . I .
konnte die „Hansa " mit Hülfe ihrer inzwischen auch fertig gestellten Maschinen

nach Kiel gehen , um dort im schwimmenden Marinedoch gekupfert « nd in

« d^ ln beisammen . Lindoro , der von Leonardo und seiner vortrefflichen

Gemahlin als Baron Romberg Erkannte , an der Seite seiner Braut , der

Manien Diana , ihm gegenüber der kühne Rodrigo und die blondgelockte
ebemaliae Banditensürstin Rosa Waller , einen blühenden Säugling aus
tarn mütterlichen Schooße wiegend -- * Angehende Dichter müssen zu
üner Zeit weit mehr als heutzulaje ermuthigt worden sein , denn außer

dem bereits erwähnten enthält das kleine Blatt drei weitere Gedichte , ein

flattoffellieb " , Parodie des Schiller
'
schen . An die Freude "

, eine gereimte

Charade und das „ unglückselige Bonmot "
, dessen Anfang recht wohl das

Kriterium für den Rest abgeben mag :
„ Wohl zur Stunde der Gespenster
Kam Lisett , ein junges Blut ,
Herr Johannes stand am Fenster ,
Wisperte : „ Sie haben ' s gut !"

®iefe Vorstudien gereichen der DidaSkalia von heute zwar nicht zur Unehre ,
aber es wird gewiß Manchen überraschen , zu gewähren , wie sehr der Geschmack
des deutschen Volkes sich innerhalb kurzer 50 Jahre geläutert hat . In

welchem Winkel Deutschlands dürfte heute selbst ein Blatt dritten Ranges
einen Lesern dergleichen Räubergeschichten auftischen ? Und haben wir alle

Ursache, zu hoffen , daß in weiteren 50 Jahren auch Gespenstergeschichten
nicht nur im „Bayerischen Vaterland "

, sondern in ganz Germanien unmöglich

geworden sein werden .

? Strafkammer vom 16 . April . Peter Habich , Schuhmacher
A Jahre alt , und deffen Schwager Andreas Seinem er , Schreiner ,
37 Jahre alt , beide von Cronberg , sind des Hausfriedensbruchs und der

Sachbeschädigung angeklagt . Zwischen dem Hause des Habich und demjenigen

seines Nachbars Adam Weidmann besteht ein schmaler Reul und hatte
Letzterer eine Thüre an dessen Eingang anbringen lassen . Am 6 . November

e. I . entfernte Habich diese Thüre und als sie Weidmann wieder befestigte ,
kam Habich am Nachmittag desselben Tages mit einem Beil bewaffnet und

in Begleitung seines Schwagers Andreas Reinemer in den Hof des Weid¬

mann . Habich entfernte wiederholt die Thüre und als Weidmann die Beiden

mm Verlassen des HofeS aufforderte , leisteten dieselben nicht sofort Folge .
Beim Weggehen riß Reinemer noch ein vor dem Hause des Weidmann auf
einer niedrigen Mauer angebrachtes Lattengeländer herunter . Nach der heuti¬

gen Beweisaufnahme stellt sich die Sache etwas anders dar . Es handelt
ich zunächst um einen Besitzstreit , welcher im Augenblick im Wege des Civil -

iroceffeä ausgetragen wird . Der Herr Staatsanwalt Müller hatte schon
riiher Bedenken , diese Angelegenheit von Staatswegen zu verfolgen und

wurde der Kläger in den Weg der Privatklage verwiesen . Auf eine von

Letzterem erhobene Beschwerde wurde jedoch von bem Herrn Oberstaatsanwalt
verfügt , bie Sache wieder aufzunehmen . Es ist auch nicht bargeihan , daß
die beiden Angeklagten das Bewußtsein der Rechtswidrigkeit des Eindringens
in fremdes Eigenthum hatten und kann sich die Anklage nur noch auf die

stattgehabte Sachbeschädigung beschränken . Während der Vertheidiger , Herr
Rechtsanwalt Dr . Siebert , auf Freisprechung plaidirt , erkennt der Gerichts -

Hof, daß der Angeklagte Habich wegen Sachbeschädigung zu einer Geldstrafe
von 80 Mark und Reinemer zu einer solchen von 20 Mark zu verurtheilen ,
Leide jedoch von der Anklage des Hausfriedensbruches freizusprechen seien .
— Jacob Kröhle von Niedersaulheim , dermalen zu Bockenheim , welcher
zum Nachtheil seines Dienstherrn Lrnn enkoh l verschiedene demselben ge-

e Gegenstände entwendet hatte , wird heute wegen Diebstahls zu einer

gnißstrafe von 4 Wochen verurtheilt . — Der Kaufmann Johann
Dillmann dahier war wegen Contravention gegen die Meldeordnung
polizeilich bestraft und in der öffentlichen Verhandlung vom 8 . Januar d . I .
von dem Schöffengericht zu 1 Mark und 50 Pf . verurtheilt . Hiergegen legte
der Angeklagte rechtzeitig die Berufung ein . Wie sich aus den zur Ver -

a gekommenen Akten ergibt , war die Verurtheilung deßhalb erfolgt ,
illmann den bei ihm früher wohnhaften Bildhauer Alexander Hoff¬

mann , welcher am 17 . December auszog , nicht abgemeldet hatte . Der

Angeklagte führt aber in seiner Rechtfertigung an , daß Hoffmann
allerdings ausgezogen , jedoch immer noch in dem Besitze der Schlüssel zu
seiner früheren Wohnung gewesen , mithin noch Dispositionen über dieselbe
hätte treffen können . Hoffmann sagt selbst aus , daß er die Schlüssel noch
bis Neujahr behalten habe . Unter Bezugnahme auf S - 6 der Meldeordnung
vom 8 . December 1873 beantragt der Herr Staatsanwalt , die Berufung
zurückzuweisen , da Hoffmann factisch ausgezogen und bei Dillmann ein

Zweifel hierüber nicht hätte entstehen können . Der Vertheidiger , Herr Nechts -
anwalt Dr . Herz , hält eine Zurückweisung der Berufung nicht gerechtfertigt ,
weil der Miether noch bis zum Schluffe des Jahres ein Dispositionsrecht
Über seine früher innegehabte Wohnung hatte , und beantragt Freisprechung .
Der Gerichtshof schließt sich der Ansicht des VertheidigerS an und spricht
ben Appellanten von Strafe und Kosten frei . — Bernhard Meß von

Woltershausen , 24 Jahre alt , von König ! . Amtsgericht zu Rüdesherm
wegen Betrug « zu 10 Tagen Gesängniß , von der Strafkammer hier
wegen Urkundenfälschung mit 9 Monaten Gesängniß und vom Kreis -

gencht in Hildburghausen mit 8 Wochen Gesängniß bestraft , ist erst
Anfangs dieses Jahres aus der Strafanstalt zu Toblenz entlassen worden .
Er trieb sich eine Zeit lang , mit Cigarrcnspitzen handelnd , dahier herum , und

begab sich dann , nachdem er feine Waare in einem hiesigen Wirthshans
gegen eine daselbst gemachte Zeche zurückließ , von allen Geldmitteln entblößt ,
nach Hochheim und logirte sich daselbst bei dem Wirth Abt ein . Um den

Wirth glauben zu machen, er schicke Sßa ’are weg , ließ er sich ein Cigarren¬
kästchen geben und packte eine Anzahl auf feinem Zimmer liegende Prospecte ,
die ein Colporteur nebst anderen Heften , welche dem Buchhändler Dillmann

dahier gehörten , schuldenhalber bei Abt zurückgelaffen hatte , in das Kästchen
und beabsichtigte, dasselbe auf bet Post in Hochheim gegen eine Nachnahme
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Kraft auf sein Bestehen als Heilbad verwenden — eine Wahrheit ,
die nicht oft genug ausgesprochen werden kann , da sie immer

den letzten Theileu des innern Ausbaues vollendet zu werden . Die „ Hansa "
ist ein breitseitiges Panzerschiff mit einem in der ganzen Länge des Schiffes
in der Wasserlinie angebrachten Panzergürtel , einem gepanzerten Batteriedeck
und einer gepanzerten Casematte für die Aufstellung der Geschütze in zwei
Decken übereinander . Die Armirung besteht aus 8 Stück 21 Cm . Gußstahl ,
geschützen , von denen 4 im Batteriedeck , 4 in dem über das Oberdeck hinaus¬
ragenden Theile der Casematte auf letzterem stehen . Während erstere Ge¬
schütze Breitseitgeschütze sind , ist die Aufstellung der Oberdeckgeschütze derart ,
daß die beiden vordern parallel mit der Kiellinie vorausfeuern , also als
Jagdgeschütze dienen , während die beiden hinter dem Kiel parallel nach rück¬
wärts schießen können . Die gleiche Vertheilung der Geschützzahl auf zwei
Etagen hat überdem noch den Vortheil , daß das Schiff mit der Hälfte ferner
Artillerie selbst dann noch kampffähig ist , wenn andere Schiffe , die keine
ähnliche Geschützvertheilung haben , wegen zu hohen Seeganges gezwungen
sind , ihre Batteriepforten zu schließen , mithin wehrlos sind . Der Vordersteven
ist für das Rammen entsprechend geformt und mit einem unterhalb des Panzers
angebrachten bronzenen Rammsporn versehen , so daß die „ Hansa " auch für
diese Kampsesweise entsprechend ausgerüstet ist . Die Maschinen sollen 3000
indicirte Pferdekräfte leisten . Die Takelage des Schiffes ist eine volle Fregatten¬
takelage von bedeutender Größe , um dasselbe zu befähigen , unabhängig von der
Maschine größere Strecken mit angemessener Geschwindigkeit zurückzulegen .
Die Wohnräume für die Officiere und die Besatzung find , der Bestimmung
des Fahrzeuges entsprechend , selr hoch und lustig . Die . Hansa " wird
im Mai in Kiel ihre Probefahrt machen und nach Beendigung derselben
zunächst dem aus vier Panzerschiffen bestehenden Uebungsgeschwader zuge -
theilt werden .

— DaS Londoner illustrirte Wochenblatt . Graphic " vom 27 . v . Mts .
gibt über den Plan des Canaltunnels folgende nähere Andeutung : „Zu
beiden Seiten des Canals wird ein circa 800 Fuß tiefer Schacht gegraben
und von dieser Tiefe aus ein unterseeischer Gang bis auf eine halbe englisch ,
Meile Entfernung angelegt werden . Gelingt dieser Versuch , so wird die Con -
struction des Tunnels selbst sofort in Angriff genommen und , falls nicht
unvorhergesehene Hindernisse in den Weg treten , nach 2 Jahren für etwa
10 Millionen Pfunv vollendet sein . Die vorgeschlagcne Richtung der Bahn¬
linie , welche von Dover ausgeht , läuft zunächst etwa 4 ( englische ) Meilen
östlich der Küste entlang und wendet sich dann bei „ St . Margarets Bay "
südwärts unter das Meer . Von dort wird sie querdurch bis zu einem etwa
in der Mitte zwischen Calais und Sandgate an der französischen Küste ge¬
legenen Punkt fortgesetzt , um sodann in den großen französischen Bahnknolen -
punkt bei St . Tricat einzumünden . Das Gefälle an den Küstenenden des
Tunnels wird gleich 1 : 80 , unter dem Wasser wie 1 : 2640 dem niedrigsten
Punkt in der Mitte der Meerenge sein . Die ganze Länge des Tunnels soll
31 ( englische ) Meilen betragen Er wird so tief durchgeschnitten werden ,
daß sich an keinem Punkt weniger als 200 Fuß fester Boden zwischen seinem
Dach und dem Meeresgründe befinden . Eine neue Tunnelmaschine , die Er¬
findung von I . D . Brunton , soll sowohl zu den Bohrversuchen , als zur
Construction selbst angewandt werden . Das Werk soll durch Luftdruck von
Statten gehen , der den Felsen sprengen und den Arbeitern zugleich frische
Luft zuführen wird ."

( Eingesandt . )
Geehrter Herr Redacteur !

Gleich mir wird mancher Andere mit Erstaunen den Beschluß des Ge¬
meinderaths gelesen haben , daß der Kochbrunnen »ausgeputzt " werden soll ;
mein Erstaunen gründet sich aber — wohlverstanden - nicht darauf , daß
es geschehen soll , sondern , daß man geglaubt hat , die nur zu begründeten
ärztlichen Vorschläge aus diese Weise erledigen zu können . Gestatten Sie
mir , zur Beleuchtung dieser Frage , die eigentlich keine Frage sein sollte ,
etwas weiter auszuholen . Ein Blick auf die Entstehung von Wiesbaden zeigt
« ns , daß die erste römische Ansiedelung wohl dadurch entstanden ist , daß
man die Heilquelle militärisch schützte . Der Ruf unserer Quellen verbreitete
sich in dem weiten Römerreich , wofür zahlreiche Beweise nicht fehlen . Die
Römer wurden vertrieben und als die Fluthen der Völkerwanderung ver¬
laufen waren , finden wir Wiesbaden als den Mittelpunkt einer königlichen
Besitzung — ein Zeichen , daß man auch jetzt seinen Werth erkannt hatte .
Der Ruf der Quellen breitete sich im Lauf der Jahrhunderte immer weiter
aus und verschafften Wiesbaden die Geltung als Heilbad erster Classe .
In dem ersten Viertel dieses Jahrhunderts war man eifrig darauf bedacht ,
die Stadt weiter in die Höhe zu bringen und nicht allein Kranke , sondern
auch die zahlreichen Verwundeten aus den napoleonischen Kriegen , die
hier Heilung gefunden , breiteten den Ruf unserer Quellen immer weiter
aus . Dem Zug der Zeit folgend , wurde dqnn das Spiel eingerichtet . Es
ist hier nicht der Ort , darüber Betrachtungen anzustellen ; es genügt zu con -
statiren , daß durch das Spiel der Charakter Wiesbadens vollständig geändert
wurde : aus dem Heilbad wurde ein Luxusbad . Es hieße die Augen
absichtlich verschließen , wollte man leugnen , daß aus diesen Verhältnissen
der rasch « Aufschwung der Stadt , wie wir ihn erlebt haben , sich herleiten
läßt . Aber auch das Spiel nahm ein Ende . Man kann sich hier noch schwer
en den Gedanken gewöhnen , aber es läßt sich nicht verkennen , daß damit
das elegante und luxustreibende Publikum weggeblieben ist . Wenn auch
einiger Ersatz durch di « hier jetzt in größerer Zahl sich ansiedelnden Fremden
geboten wurde , so haben sich doch die eigentlichen Bade Verhältnisse total
verändert . Wiesbaden ist nicht mehr Luxusbad , muß also wieder alle

noch zu wenig erkannt ist und von ihrer richtigen Erkenntniß die Zukunft
der Stadt viel wesentlicher bedingt ist , als man gewöhnlich annimmt ! Wies ,
baden verdankt seine Entstehung den Quellen und wird denselben auch
sein ferneres Bestehen in erster Linie verdanken . Handel , Industrie oder
sonstige hervorragende Erwerbszweige sind nicht vorhanden ; man sollte also
denken , daß es die erste Sorge der Stadt sein müßte , die Quellen zu pflegen
und für sie Alles zu thun , was nothwendig ist . Statt dessen sehen wir die
erste Quelle nicht einmal bedeckt , mir sehen sie allen atmosphärischen Ein¬
flüssen , aller möglichen Verunreinigung ausgesetzt . Wer bürgt dem Curgast
dafür , daß er nicht einen Extract aus wer weiß welchen Ponderabilien öder
Imponderabilien als Heiltrank hinunterschlürft ? Die Einrichtungen für das
Eintauchen der Gläser , für deren Reinhaltung sind so primitiv , wie man sie
in den kleinsten Badeorten nicht findet . Erklärlich sind solche Zustände nur
durch Gewohnheit ! Die Aerzte sagen , das hiesige Wasser werde nicht genug
getrunken ; wer will es aber einem Badegaste » erdenken , der andere uni >
bessere Einrichtungen kennt , wenn er eine gewisse Scheu hat , den Kochbrunnen
zu trinken . So ohne Concurreuz ist Wiesbaden nicht , daß eS nicht alle
Ursache hätte , hier auf Aenderungen bedacht zu sein . Man spricht neuer¬
dings so oft davon , die Sommercur sei Nebensache , die Wintercur sei das
Wesentliche . Nun , ich dächte , die Erfahrungen gerade des letzten Jahres
sollten darüber belehrt haben . Sorge man für die Sommercur durch ent¬
sprechende Bade - und Tnuk -Einrichtüngen und sur die Wintercur durch ge-
sellige und andere Veranstaltungen , so wird sich zum Nutzen der Stadt beides
zweckmäßig verbinden lassen . Ich habe mich an geeigneter Stells nach den
dem Gemeinderath gemachten Vorschlägen erkundigt ; dieselben lassen sich im
Wesentlichen dahin zusammenfassen , daß in erster Linie der Kochbrunnen
bedeckt werden muß , um eine Verunreinigung des Wassers auf irgend eine Art
zu verhindern . Weiter wurde die Aufstellung eines Kühl -Apparats in Anregung
gebracht , um das Wasser rein und zur Mischung in einer geeigneten Tempera¬
tur stets in reicher Menge zur Hand zu haben und nicht etwa , wie es jetzt wohl
geschieht , in Krügen , über deren innere Beschaffenheit von außen ein Urtheil
nicht möglich ist . Es darf ferner Süßwaffer in reichlichem Quantum nicht ’
fehlen , damit die gebrauchten Gläser sorgfältig gereinigt werden können , ehe
sie wieder in den Brunnen getaucht werden . Die jetzt angebrachte Muschel
würde zu entfernen sein , da ihr Nutzen aus verschiedenen Gründen illusorisch -
ist und dieselbe nur die Fläche vergrößert , an welcher das Wasser sedimentirt
resp . Sinter absetzt und dasselbe deßhalb mehr oder weniger verunreinigt ,
wenn die Muschel nicht gar durch ihr Material fremde Stoffe einbringt .
Es müßte auch das Wintervorhaus vergrößert werden , damit der Süß¬
wasserlauf nicht in einer Blechröhre in diesen Raum geleitet werden muß .
Ferner dürste eine Einrichtung nothwendig sein , daß von dem Publikum
außerhalb des Brunnens in Krügen u . s. w . Wasser geholt werden kann
und verboten werden , daß aus der Stadt gebrachte , zweifelhaft gereinigte Krüge
in dar reine Wasser zum Schöpfen versenkt werden . Das Eintauchen der
Gläser mit der Hand würde sich durch eine Mechanik — wie man sie an so
vielen Gesundbrunnen anwendet — vermeiden lassen , und würde damit der
weitere Vortheil erreicht , daß gleichzeitig eine größere Anzahl Gläser gefüllt
und ausgegeben werde » könnten . Es ist so möglich — da nur frische Gläser
gebraucht werden dürfen — immer eine Menge soeben gefüllte Glasbecher
auf dem Schenktisch bereit zu halten zur schnelleren Bedienung des Publikums ,
verbunden mit Ersparniß an Bedienungs -Personen . Eine Reinigung de«
ganzen Brunnens zu regelmäßigen festbestlmmten Zeiten versteht sich eigentlich
von selbst . Es muß dem Curgast eine Möglichkeit gegeben sein , das heiße
Thermalwasser , wie das oft ärztlich vorgeschrieben wird , mit anderen
Wässern bequem mischen zu können , und endlich würde eine Jnspectio »
einzusetzen sein , die die Befolgung dieser brunnenpolizeilichen Vorschriften
zu überwachen hätte . — Es scheint mir das hier Vorgeschlagene das unum¬
gänglich Nothwendigste und bleibt für Wünschenswerthei
noch genug Raum , z. B . die Frage , ob nicht ein durch ein Pumpwerk be¬
sorgter Laufbrunnen reiner und appetitlicher wird , ob zur bequemeren Be¬
sichtigung und Zugänglichkeit nicht ein Rundgang gebaut werden muß und
ob nicht Planlegung der Trinkhalle am Brunnen ganz besonders den hier
zahlreich vertretenen Rheumatismus - und Gichtkranken gegenüber geboten ist.
— Daß man die obigen Vorschläge ad . acta gelegt , ist mir um so unbegreif¬
licher , als sie ohne nennenswerthe Ausgaben zu verwirklichen sind . Daß
man neue Bauungen Angesichts der bevorstehenden Niederlegung des jetzigen
HospitalbaueS scheut , finde ich begreiflich ; aber davon ist ja gar nicht die
Rede — es handelt sich um Dmge , die sich eigentlich von selbst verstehen
sollten . Es scheint dem Kochbrunnen zu gehen , wie den Möbeln ; Pult , Zahl¬
tisch u . s. w ., die helfen müssen , dem Kaufmann Gelb zu verdiene » , sie pflegen
von mehr wie bescheidener Einfachheit zu sein , dürfen auch Tintenflecken
haben , während im Salon die „Prahlhänse " stehen . SS ist ein nutzloses
Beginnen , Wiesbaden als Luxusbad halten zu wollen ; was Seitens der
Stadt und der Curbehörde sonst geschieht , zeigt , daß man die Verhältnisse
richtig erfaßt hat , möge diese Erkenntniß auch den Quellen zu gut kommen !
Doch der Gemeinderath hat es abgelehnt , mehr zu thun , als . ausputzen " zu
lassen und so kann ich nur den Badewirthen rathen , so mustergültige Ein¬
richtungen zu schaffen , wie sie einige Hervorragende unter ihnen bereits be¬
sitzen , damit wenigstens Private ihrerseits dazu beitragen , die Trink - und
Badecur in einer Form möglich zu machen , die den heutigen Anforderungen
einigermaßen entspricht .

Ich bitte Sie um Veröffentlichung dieser Zeilen und bemerke , daß auf
Wunsch die Beweise für die Dringlichkeit der oben besprochenen
Veränderungen zu Diensten stehen ; im Interesse unserer Stadt hab «

_ , _ „ , , , ich geglaubt , sie verschweigen zu müssen . ________________________ Ciyis .
Druck und Verlag der L . Schellenberg '

schen Hvf -Buchdruckerei in Wiessoden . — Für die . Herausgabe verantwortlich : I . Greiß in Wiesbaden .
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1873 .Samstag - en 17 . AprilM 8N .

Feldpolizeiliche Bekanntmachung .

Die Hessische Lndwigsbahn - Gefellfchaft will die 23er -

messuna und Abpflöckung des zum Bau der Eisenbahn Von

Mainz über Wiesbaden nach Ntedernhansen in

der hiesigen Gemarkung zu erwerbenden nöthigen Geländes

alsbald vornehmen lassen , während die Aussteinung nach der Erndte

vor Beginn des BahnbaueS erfolgen soll . — Die Grenzpflöcke sollen

deutlich sichtbar bezeichnet werden und ist deren Erhaltung und

Schonung zur Vermeidung von zeitraubenden Wiederholungsarbeiten

bei der späteren Absteinung dringend . geboten . Es wird deßhalb bei

Meldung der gesetzlichen Strafen vor der Entfernung oder Be¬

schädigung dieser Grcnzzeichen gewarnt und ist das Feldschutzpersonal
anaewiesen worden , die Zuwiderhandelnden zur Anzeige zu bringen .

Die durch die Vermeffung , Abpflöckung und demnächstige Aus -

geinung verursachten Beschädigungen sollen den betreffenden Grund¬

besitzern nach feldgerichtlicher Abschätzung vergütet werden .

Wiesbaden , den 15 . April 1875 . Der 2te Bürgermeister .

__________________________
Coulin ._______'

Curhaus zu Wiesbaden »

Samstag den 17 . April Abends 8 Uhr :

Reunion llansante im grossen Saale .

( Ball - Anzug .)

___________
Städtische Cur - Direction : F . Hey

' l .

Zufolge Auftrags des Kgl . Amtsgerichts dahier vom 24 . März
werden Samstag den 17 . Avril Nachmittags 4 Uhr in dem hiesigen

Rathhause 1 Spiegel , 1 Nähmaschine , 1 Theke , 1 Ladenschrank ,

2 Kommoden , 2 Sopha
' s , ein Kleiderschrank und 1 GlaSschrank ver¬

steigert werden . Der Gerichts - Executor .

Wiesbaden , den H . April 1875 . Thiel .

Zufolge Auftrags des Kgl . Amtsgerichts dahier vom 3 . März
werden Samstag den 17 . April Nachmittags 4 Uhr in dem hiesigen

Rathhause ein Kanape und ein Tisch versteigert werden .

Wiesbaden , den 25 . März 1875 . Der Gerichts - Executor .

_________________________
Thiel ._______

Zufolge Auftrags des Königl . Amtsgerichts dahier vom 5 . April

d. I . werden Montag den 19 . April l . I . Nachmittags 3 Uhr im

hiesigen Rathhause eine Kommode , ein Kanape , ein Tisch , eine Uhr
mit Glaskasten und ein Küchenschrank üerstcigert werden .

Wiesbaden , den 13 . April 1875 . Ter Gerichts - Executor .

______________________________
Thiel .

Zufolge Auftrags des Kgl . Amtsgerichts dahier vom 1 . April
d . I . wird Samstag den 17 . April l . I . Nachmittags 3 Uhr im

hiesigen Raihhause ein Pferd versteigert werden .

Wiesbaden , den 14 . April 1875 . Der Gerichts - Executor .

________ ____________________________
UlliuS ._______

Zufolge Auftrags des Kgl . Amtsgerichts dahier vom 5 . Apri
'

d . I . wird Mittwoch den 21 . April l . I . Nachmittags 3 Uhr im

hiesigen Rathhause ein Kanape versteigert werden .

Wiesbaden , den 14 . April 1875 . Der Gerichts - Executor .

_________ ___________ ________________
Ullius .

Zufolge Auftrags d : s Kgl . Amtsgerichts dahier vom 8 . April
werden Donnerstag den 22 . April Nachmittags 3 Uhr in dem hiesi -

gen Rathhause ein Küchenschrank und eine Kommode versteigert
werden . Der Gerichts - Executor .

Wiesbaden , den 14 . März 1875 .___________
Ullius ._______

Zufolge Auftrags des Kgl . Amtsgerichts dahier vom 9 . April
werden Samstag den 24 . April Nachmittags 3 Uhr in dem hiesigen
Rathhause 1 ) ein Kleiderschrank , eine Kommode , 2 ) ein Kanape ,
eine Kommode und ein Tisch versteigert werden .

Wiesbaden den 14 . April 1875 . Der Gerichts - Executor .
Ullius .

Zufolge Auftrags des Königl . Amtsgerichts dahier vom 5 . April
d . I . wird Montag den 19 . April l . I . Nachmittags 3 Uhr im

hiesigen Rathhause ein Kanape versteigert werden .

Wiesbaden , den 13 . April 1875 . Der Gerichts - Executor .
Sem ml er .

Zufolge Auftrag « des Kgl . Amtsgerichts dahier vom 22 . Äärz
d . I . wird Montag den 19 . April l . I . Nachmittags 3 Uhr int

jiesizcn Rathhause eine Kommode versteigert werden .

Wiesbaden , den 13 . April 1875 . Der Gerichts - Executor .

________________
Semmler .

Zufolge Auftrags des Königl . Berwaltungs - AmtS und Bürger -

meisterei dahier werden Donnerstag den 22 . April l . I . Nachmittags
3 Uhr in hiesigem Rathhause wegen rückständigen SchuUxafen und

Schulgeldern verschiedene Mobilien , bestehend in Sopha
' s , Kom¬

moden , Uhren , Küchen - und Kleiderschränken , öffentlich versteigert
werden . Der Executor .

Wiesbaden , den 14 . April 1875 . Veite .

Bekanntmachung .

Die
Verfteigernng für den Monat März findet Dienstag
den 20 . April , Vormittags 9 Uhr nnd Nachmit¬

tags 2 Uhr anfangend , in dem Anetionsloeale

Friedrichstraste Nr . « gegen baare Zahlung statt .

Es kommen zur Versteigerung : Ein Kaunitz , ein - und zwetthürige
Kleiderschränke , Küchenschränke , Toilettespiegel , Spiegel , Bilder und

Gallerien , Kommoden und Console , Kanape
' s , eine Brandkiste , Eß - ,

Wasch - und Nachttische , Klapp - und runde Tische , Schreibtische ,

tannene Bettstellen , 8 eiserne Bettstellen , nußbaumene Rohrstühle ,

verschiedene andere Stühle , 12 Roßhaar - und SeegraS -Matratzen ,
12 Stroh - Matratzen , mehrere Federbetten , Polster - und Rohrseffel ,

Kleidungsstücke '
, als : Röcke , Hosen , Westen und Stiefel , 5 Stück

Leinwand , Goldsachen , eine Parthie Korbwaarrn , geschnitzte Brin »

sachen , als : Brachen , Ohrringe und Kreuzchen , mehrere Wasch -

Garnituren , Glas , Porzellan und eine vollständige Kücheneinrichtung .

Gegenstände können zu dieser Versteigerung nicht mehr zugebracht
werben .

566 Ferd . Müller ,
Auctronator .

Stroh -
, Bast -

, Rosshaar - & Binsenhüte
in größter Auswahl ,

Blumen , Hutstoffe , Federn und

Hutgegenstunde ,

Jtnflßenljüte in reicher Auswahl ,

eine Parthie ausgesetzte Hüte zu 36

und 48 kr .

empfiehlt Citi *
» M < ltl1l * ei *

g

89
________________________

Langgasse 2 ,

„
Kaisersaal “ in Sonnenberg .

Morgen , sowie jeden folgenden Sonntag findet Flügel - Urtter -

haltnng statt , wozu höflichst einladet A . Bosaong . 7953

Helenenstrahe 12 , Hinterhaus , 2 Stiegen hoch , sind

Harzer Hahnen zu verkaufen ._____________________
«945

! Ein Oxhoft - Borveanx -Fatz jammt Umhüllung ist billig

I abzugeben Nikvlasstraße 11 , Parterre . 7959
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Cafe ’
s

teg - un Agga , za

1 .
2 .

Zwetschengelee per Pfd . 30 Pfa . ,
Apfelgelee per Pfd . 50 . Pfq .

empfiehlt F . Bdlosa , Taunusstraße 10 . 7391

Weue

m ^ Eifaboner Kartoffeln
empfiehlt

*

Local Gewerbeverein .

. Heute Samstag de « 17 . April Abends 8 Uhr findet
im Saale des Deutschen Hofes , Goldgasse 2 , die General -
Versammlung des Local - Gewerbevereins statt und werden die Mit -
glieder zu recht zahlreichem Erscheinen höflichst eingeladen .

* Tagesordnung :
Bericht über die Thätigkeit des Vereins im letzten Jahre .
Vorlage der Rechnung für 1874 .
Feststellung des Budgets für 1875 .
Neuwahl des Vorstandes .
Erhöhung der Mitgliederbeitrüge .
Wahl der Abgeordneten für die Generalversammlung in Winkel
Stellung von Anträgen für diese Generalversammlung .

_____________ Der Vorstand .

Ruhrkohlen
' N bester stückreicher Maare find direkt vom Schiff zu beziehen bei
7714 A . Brandscheid , Emserstraße 14 .

3 .
4 .
5 .
6 .
7 .

237

.ganz kurze Jeit gebrauchter , sehr solider Krankenwage « ,sowie ein Ladentisch , auch als Büffet in einer Wirthschaft zu
gebrauchen , billig zu verkaufen . Näheres Expcd .

__________ _
7380

‘ Seegrasmatratzen , Polster und

Geschäfts . Eröffnung .

’

Meinen geehrten Kunden und Gönnern zur Nachricht , daß ich
von heute an Elle « bsge « gaste 9 ein Schuhwaaren -
Lager errichtet habe und empfehle schöne und dauerhafte Arbeit
zu den billigsten Preisen . Bestellungen nach Maaß , sowie Repara¬
turen werden gut und pünktlich besorgt .

H . Hollingshaus , Schuhmacher .
Daselbst kann auch ein Junge in die Lehre treten . 7050

Als frisch gebrannt , zu
ie 52 kr . , 56 kr . , 1 fl , 1 fl . 4

, x

"
1 fl . 8 . perPfd . ( garantirt

rein ) , sowie achte « tiefbraune « Java , hellbrau -
« en Java ( beide wurmstichig ) , ächte « arab . Moeea ,feinste Perl - und reiche Auswahl in klein - und großbohnigm
^ !^ »!^ ^ bchlons empfchlezu ermäßigten Preisen

vollständiger Garantie der Reinheit .' MU A . Freihen , Friedrichstraße 28 .

Wir kaufen
Exemplare von Brehm s Thierleben 6 Bände
und zahlen , wenn gut erhalten , 20 — 25 Thaler . (Eine neue
bedeutend vermehrte und verbefferte Auflage , die in 10 Bänden
erscheint , befindet sich im Druck .)
351 Jurany A Hensel .

I

Im Berlage von M . Bifchkopff in Wiesbaden er¬
schien soeben und ist in allen Buchhandlungen der Stadt
vorräthig :

Vom deutschen Strom .

Ditder von den Äsern de « Rheins
von

Ferdinand Hey ’ L

w Preise 3 Mark .
Auf das frisch und anregend geschriebene Werk des rheinkun -

I digen VerfafferS darf die Verlagshandlung wohl ganz beson -
ders aufmerksam machen . 7698

Buhrkohlen la Qualität
_ — - --------------------------- 6459 per 20 Centner 12 fl . , per Kumpf 7 kr . , sowie kleinaemachtes

Mandarinen , Waldmeister Auzüudholz sind fortwährend zu beziehen durch
3 $

schöne Apfelsinen
, ean

— s'/blt------- August Engel , Taunusftraße 2 . 7709 | Lagerplatz : Taunus - Eisenbahn . 7345

Hochstätte »

; Marbmühlcu , Müllmaschinen , Schrot '

o » e ? * » , I werden Reparaturen an allen Arten von Ma -
August Engel , I schinen übernommen . v . Faust 7566

- TaunuZstraße 2 .

"
Ein gebrauchtes Consolschränkchen und Kinderbettstellchen

I Merkausen Schwalbacherstraße 1 .                7677

E . & E . Spohr ,
7187

m
— - ----------------- - . Ecke - es Michelsbergs 8 > Krrchgaffe .

iÄÄ “ “ 5 ™ ’ « » * * » « « -
"

Ruhr - Kohlen
31 ’

' • ßee “ ,iU ' M 'ß ' ” $ * 6 <2 °

Fr . liochhass
, Spengler ,

"
s « » ,

-----
ÄiT u

----------
M

^tzgergassc
. stanco Haus . In Waggonladungeu entsprechend billiger .

W onnungs - V eranderun 2 ,
I - ■

7
— - Ang - Oranienstraße 4 .

1 .
w * Hack wohnt HSfne § aste9 ,

■---- —
,

Weiss - Stickereien in allen Breiten
Ich wohne jetzt Emserstratze 29 ( Rietherberg ) , halte aber per Stück von 4 '

/z Meter ä 1 Mark an bei
meine Sprechstunden in meiner bisherigen Wohnung Weber -
6 * 5 * 32 Vormittags von 10 — 11 , Nachmittags von 3 — 4 Uhr .' Mw . Dr - Walter , Specialarzt für Frauenkrankheiten .

24 werden Kuschen , Lumpe « , Papier ,Glas , Flaschen , Kruge , alle Sorten Metalle , als : Eism , Guß ,

w
' lÄJn " ' Ä 9Iei u? b Kupfer , sowie neue Tuchabfälle rc .

zu den höchsten Preisen angekauft . Joh . Markloff . 7340

Ziegenmilch zu Haden Mainzerstraße 31 . 7801



Expedition : Langgasse No . 27 .

Baumwollene Ia Buhrkoblen

Großes Stuttgarter Schuhlager 6722

6355

1 * Ruhr - Kohlen I *

per Fuhre = 20 Ctr . Mk . 21

Schulbücher für die öderen Elasten beider Gymnasien zu
dttiaufen . Nähere ? in der Expedition d . Bl .

• f . <$ * < ■? • Adrian
Bahnhofstraße 6 .

Wilh . Wolf , Holz - und Kohlen - Handlung ,
MichelSberg 3 .

Strohhüte
werden gewaschen , gefärbt und fayonnirt bei
6594 Auguste Uaube , Bleichstraße 35 .

Tapeten ,
Rarsten & Rouleaur

,
" -

; \ Carl Jäger , Stiftstraße 3 . 278

Ruhrhohlen
,

la Qualität , sehr stückreich, per Fuhre — 6 Malter oder 20 Ctr . —
12 fl . , II . Qualität , im Brennen ausgezeichnet , per Fuhre —
6 Malter oder 20 Ctr . — 11 fl . , Lohkuchen , bestes und billigstes
Material zum Feueranmachen , per 100 Stück 52 fr . , in das Haus
geliefert 1 fl . per 100 Stück , bei Abnahme von 500 Stück frei
in ' s Haus , empfiehlt

l *1« Itet '
ZOffy 3t Langgasse 3t

in Wiesbaden , alleinige Niederlage der renommirtestrn Schuhfabrik
von Otto Herz & Co . r

HerremZug - und Schaftstiefel von 4 fl . 30 kr . an ,
Damenkitstiefel mit Elastique von 3 „ 30 „ „
Damen - Zcugstiefel . . . . von 2 „ —
Damen - Plüschpantoffel . . . von 1 „ —
Kinderstiefel ...... von — ,, 18 „ „ rc . rc . ,

sowie alle feineren Schuhwaaren in Chevreaux und Satin , unter
@?tantie für meisterhaft solide Arbeit . Auswahlsendungen stehen zu
Diensten und wird Nichtconvenirendes jederzeit umgetauscht . Repa -
ratnren werden bestens besorgt . 7581

Fr * Ieimer ’ Holz - & Kohlen - Handlung ,
7314 Hellmundstraße 7 .

Gartenkies ,
orange - gelber , empfiehlt in bekannter Qualität
5144 Ang . Haveinann , Oranienstraße 4 .

Portland - Oement , schwarzen
Maik , Beckumer Wasserkalk ,
Trass und Bachpappe empfehlen zu
den billigsten Tagespreisen in Waggonladung
und en detail

J . Wacker
, Schuhfabrikant ,

Ausverkauf : Marktstraße 26 .
Der Verkauf dauert nur einige Tage .

Herren - Stiefeletten vom feinsten Kalbledcr , wie auch _______________________ __________________

Ilie Spalierlauhen - Fabrik von W . Gail
,

äußerst billig , nur gute und solide Waare . Da ich schon zwölf I Dotzheimerstratze , 209
Jahre Wiesbaden besuche , so bitte ich auch diesmal um ge - empfiehlt sich zur Lieferung von Pavillons , Laube » , Lau »
neigten Zuspruch . bengängen , Wandbekleidungen und Einfriedigun -

20 MarltttraSe 20 . 6 * n
,
2C- 6on eichenen Spalierlatten rc . und bittet bei Bedarf gefl .

------ — . .
"

---------
7436 recht frühzeitig Bestellungen machen zu wollen . Musterkarten stehen

g | U | £ | | IfCWCiiCUf ^ gefl -. AuSwahl bereit . W « all .

ioas ohne Ausverkauf fortwährend an hiesigem Platze geboten wird ,
empfiehlt

SötttCtt - & Äittbtlfttililttif C I WS “ ® lief - re bis auf Weiteres per Fuhre von 20 Centnern* ’ | Vj (nach Wunsch über die Stadtwaage ) zu fl . 11 . 30 . franco Haus
Socken , Beinlängen und Sommerhan - 1 Scaffe”

i ? eS?cUeß?nn
unb 3a ^ unflen nimmt » • » i » el ,

fchtthe empfehlen zu besonders billigen Preisen | Biebrich , dm 7 . April 1875 . j <>w. tiouth . 7207

Geschw . Wagner
7609 Mühlgasse 1 .

11 * Reitz , Tapezirer,7162 r
* 1 ° Häfnergafle 10 und empfiehlt zu billigsten Preisen empfiehltolle Arten Volflermöbel , Matratrer » , Federbette « rc ,

Ich erlaube mir ergebenst anzuzeigett , daß sich mein Cabiuet I = 5 ®

5" ffc 20 befindet und bitte um ferneres Wohlwollen .
ait6 > ' I Das Möbellager Hochstätte 20

SjJ— — Carl Brühl , Bader . empfiehlt seine sämmtlichen Möbel zu bedeutend herabgesetzten
Gründlichen Unterricht in der englischen und trän - I Preisen , als : Kaunitze , Spiegelschrank . Silberschränke , Bücherschränke ,

römohen Sprache , sowie Anfängern in der Musik ertheilt | Garnituren in Plüsch und Damast , Kommoden , Console , Auszieh -
i3 " 3 Ulna Hagen , Dambachthal 8 . I lifche , runde Tische , alle Sorten Stühle , Schränke , Brandkisten , Chif -

j I fonidre , Nacht - und Waschtische , vollständige Betten , Roßhaar - und

5673 I Seegrasmatratzen , Küchenschränke , Hand - und Reisekoffer in allen

Vorteilhafte Offerte für Victualienhandlung ,
so ? ™

Ferdinand Müller , Hochstätte 20 .

« . ,
® l

.
t vortheilhastestm für Bäckerei . Heb . Beyer le , Spediteur und Agent ,

ÄM * » « » » » . » « se » r . io » und übernimmt jegliche
lncht und unter Spedition von Gütern rc . rc . nach dem In - und Auslande ,

Näheres vermittelt An - und Verkäufe von Immobilien und

S l2 '
Z ;

2 /\ U01 ^ ch" " " ags . 5215 besorgt Kapitalien zu Hypotheken u . Srachhypotheke « .' Ne Theke und einige Reale zu verkaufen Dotzheimerstr . 12 . | Hochstatte 13 find rauhschälige Krühkartoflel « zu vert . 6678
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Sitzplatz erhalten . _ ■ on „ 7o
Christian Herrmann , Helenenstraße 20 . 7778

Zwei Herren finden Kost u . Wohnung Wellritzstraße 30 , 2 . Etage . 7344

Reinl Arbeiter können ein Zimmer erhalten Adlerstraß - 40 761

Ein Lehrling unter günstigen Bedingungen gesucht Moritzstraße 36 ,

Spezereihandlung . „                            6021
EinenLehrjungen suchtTapezirerStappert , Mauritiuspl . 3 . 6u35

3 - 4 Tun eher gesellen ^

M
jum er

Wie-

Webergasse 42 ist ein Laden , sowie der 1 . Stock , bestehend

aus 4 Zimmern , Küche und Zubehör , zusammen oder ge¬

trennt , auf gleich oder später zu vermiethen . Näheres

Webergasse 23 im 1 . Stock . b6ÖV

65

Digl .

Md «
Beiten

MnigL
Mb

Sie !

815

Hsf -!8uchdr « kk«ret m Mesbal

welche auch in 'IypSarbeiten etwas leisten können , finden sofort bei

gutem Lohne Accord - oder Tagelohnarbeit . Näheres Exped . 6921

Ein junger Koch findet Stelle . Näh . Expedition . 7079

Ein Lehrjunge gesucht von Schreiner W . Leber . 7645

Heizer gesucht ,

am liebsten ein solcher , der in der Schlosserei Hüls - leisten kann .

Näheres Dotzheimerstraße 8 . 7835

800 fl . Bormundschaftsgelver sind gegen doppelt gericht-

liche Sicherheit auszuleihen . Näheres Expedition . 6261

Ca . 2000 Mark sind auf erste Hypotheke auszulechen . Näheres

in der Expedition . __________________
7910

Da ich noch einen großen Vorruth meiner Artikel aus der Frank¬

furter Messe übrig habe , so beehre ich mich anzuzeigen , daß ich für

einige Tage einen Ausverkauf derselben halte , als Etz - , Tyee - ,

Suppen - und Gemüfelöffel , Fisch - und Tortenschippen ,

Knitters , Salatiers , Thee - und Kaffeeservice « re .

Meine Sachen sind sämmtlich ächt und garantire für d,e Halt¬

barkeit derselben . Auf Bestellung liefere ich Auswahl für Hotels

und Restaurants . .
7d44

Webergasie 15 . J . Paris de Pans . Webergasse 15 .

Mädchen können das Kleidermachen gründlich erlernen . Näheres

Röderstraße 43 . r , , .
7784

Eine junge , reinliche und zuverläsfige Frau sucht erne Monat¬

stelle , am liebsten für den Nachmittag . Näh . Exped . 6824

Mädchen können das Kleidermachen erlernen Langgasse 53 ,

2 . Etage rechts . ?« u .-78O2

Helenenstraße 10 wird ein Tapezirergehülfe gesucht . 7845

Ein tüchtiger Hausbursch - wird gesucht Wilhelmstraße 24 . 7849

Ein tüchtiger Hausbursch - gesucht . Näheres Expedition . 7924

Ein junger Küferbursche , welcher sich im Kellerfach und

nebenbei in kleinen Comptoir - Arbriten noch ausbilden will , findet

angenehme Stellung . Offerten sub A . P . Nr . 3 befördert die

Expedition d . Bl .

Lehrling gesucht
in eine Weinhandlung des Rheingau

' s , welcher aus anständiger

Familie und mit den nöthigen Vorkenntnisfen versehen ist , unter

günstigen Bedingungen . Offerten sub N . N . Nr . 101 befördert
die Expedition d . Bl . * 7872

Zwei gute Schreiner und ein Fußtafelmacher werden gesucht

Wellritzstraße 15 . 7893

Schreinergesellen gesucht von W . Gail . 7892

Für mein Manusacturwaarengeschöst suche ich auf bald einen

Lehrling . 2 . H - Reifenberg . 6655
'

Ein Arbeiter an eine Bandsäge gesucht . MH . Expedition . 206

Ein ordentlicher Junge kann das Tapezirergeschäst erlernen bei

Fr . Steinmetz , Ecke der Adelhaid - und Oramenstraße . 7710

Ein braver Junge wird als Schreinerlehrlmg gesucht Friedrich .

straße 39 .
6033

Dotzheimerstraße bei W . Gail ist eine elegante Wohnung ,

Bel - Etage , enthaltend 1 Salon mit 2 Balkon , 5 Zimmer und

Küche rc . , auf 1 . Juli zu vermiethen . 6240

Elisabethenstraße 3 ist sogleich die möblirte Bel - E aze

mit Balkon , bestehend aus 3 Zimmern , mit oder ohne Küche ,

Mansarde und Zubehör , und Mitgebr . des Gartens zu verm . 4468

Friedrichstraße 8 ist im Seitenbau ein möblirtes Zimmer mit

Kost zu vermiethen . , , »
Karlstraße 6 kann ein Mädchen em heizbares Zimmer mit Bett

erhalten . Näheres im Hinterhaus 2 Tr . 7874

Marktstraße ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . -Wte5

in der Expedition d . Bl . , , , ,
7177

Mauergasse 2 , 3 . St . , ist ein unmöbl . Zimmer sogleich zu verm .

Michelsberg IS

ist ein Zimmer z» vermiethen . r m . , 7j34
Oranienstraße 19 ist die Bel - Etage auf 1 . April zu veiim - then .

Näheres Webergaffe 11 .

Röderstraße 34 , Parterre , mdbl . Zimmer zu vermiethen . 7870

W i Ihelm sliöhe 1

ist die möblirte Bel - Etage von 5 Zimmern , zusammen oder getheilt ,

mit Küche oder Pension zu vermiethen . 73 ° ?
WIK « zu vermiethen eine schöne Etage (möblirt od . unmöbl .).

MH . bei OSll »« I , Nerostraße 11 . 45g

Reinl . Arbeiter können ein Zimmer erhalten Adlerstratze 4 » .

Arbeiter können Logis erh . Neugaffe 22 , Hmterh . , 3 St . h - 78b

Ein Arbeiter findet Kost und Logis Schwalbacherstr . 55 , Dachl . 78dö r

2 - 3 Arbeiter finden Schlafstelle Ndlerstraße 16 eine St .. h . 42

Ein solider Herr kann Logis erh . Helenenstraße 20 , 2 . Stock . 769 ,

Deut)

8erttt
c

C
W

« den
O
b <
AI

Ein junges Mädchen wird sofort gesucht . Näh . Exped . 4526

Ein Mädchen für Küchenarbeit wird gegen guten Lohn gesucht

Wsthelmstraße 24 . 5738

Ein braves Dienstmädchen gesucht von . ,
F . Lehmann , Goldgaffe 4 . 7384

Nerostraße 9 wird ein braves Mädchen gesucht . 7142

Ein tüchtiger Haus - und Küchenmädchen wird sofort gesucht

Taunusstraße 6 im Laden . 7421

Gesucht auf gleich ein braves , gesetztes Mädchen (evangelisch ) .

Näheres Walramstraße 21 . 7048

Ein in allen häuslichen Arbeiten erfahrenes Mädchen gesucht

Hochstätte 2 . t
7757

Ein braves Mädchen , das kochen kann , wird gesucht von

H . von der Heydt , Kirchgasse 12 . 7738

Ein gebildetes Mädchen sucht Stelle als Haushälterin oder feinere

Köchin ; dasselbe kann auch Kleider machen . Näh . in der Exped . 7798

Ein vorzüglich gut empfohlenes Hausmädchen , das perfekt bügeln

kann , wird auf gleich gesucht Sonnenbergerstraß - 10 . ,
782b

Ein Mädchen , das bürgerlich kochen kann und Hausarbeit ver¬

steht , wird zum 15 . Mai gesucht von
A . Rayß , Marktstraße 19a . 7814

Ein fleißiges , williges Mädchen wird als Kaffeeköchin in ein

hiesiges Hotel gesucht . Näheres Expedition . 7883

Ein braves Dienstmädchen sogleich gesucht Nerostraße 32 . 7920

Ein Hausmädchen wird auf 1 . Mai gesucht Nerostraße 11 . 786 <

Cin Spülmädchen wird gesucht .

Lohn LQ sl . monatlich . N . Cxp . 7687

Setzkartoffeln ( blaue und gelbe ) ,

sowie I . Qualität zum Kochen empfiehlt zu billigen Preisen

7178  P - Bin in , Metzgergasse 25 .

Ein Etsschrank zu kaufen gef . Adolphsallee 3 , 1 Tr . h . 7890

Gin goldenes Medaillon ,

in Form eines Buches , worüber ein Kreuz angebracht ist , wurde

am Montag verlöre « . Dem Wiederbringer eine Belohnung

bei der Expedition d . Bl . 2000

Eine gesund - , reinliche Frau sucht ein Kino mitzustillen . Näheres

bei der Expedition d . Bl .                          7e >88

2 — 3 Arvener jtnoen wlymisi - ue

Ein solider Herr kann Logis erh . Helenenstraße 20 , 2 . Stock . 7W _

« u — Air di « HerauSgab « vlriaitwsrtUch : A . Äreü - in Mtsvadm .
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